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DAS ETWAS ANDERE 
BLUMENHAUS IN LAGE

Sprikernheide 34  |  32791 Lage-Hagen
www.bluus.de

Das Justizministerium des Landes Nordrhein-
Westfalen hat mich zum Notar ernannt.

Klaus Billerbeck
Rechtsanwalt und Notar

Wir üben unsere Tätigkeit gemeinsam aus:

Klaus Billerbeck
Rechtsanwalt und Notar

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Christoph Löhning
Rechtsanwalt und Steuerberater

Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Sozialrecht

Stauffenbergstraße 3 - 5 • 32791 Lage
Telefon 05232 - 97520 • Telefax 05232 - 975229

E-Mail: info@billerbeck.net

9. Lippisches Feldbahntreffen
1. Juli 2018,10 –18 Uhr

Ziegeleimuseum Lage

LWL-Industriemuseum
Westfälisches Landesmuseum für Industriekultur

Bergstr. 9 • 32791 Lage • Tel. 05232-18144

%
Einzelteile stark reduziert!

Lage. Am Samstag, den 30. Juni,
findet um 9.00 Uhr im Evange‐
lisch‐reformierten Gemeinde‐
haus auf dem Maßbruch (Wil‐
helm‐Busch‐Str. 7b)  ein ökumeni‐
sches Frauenfrühstück statt. Zu‐
nächst sind alle interessierten
Frauen eingeladen, sich am Früh‐
stücksbuffet, für das ein Unkos ‐
tenbeitrag von 5 Euro erbeten
wird, zu stärken. 
Danach berichtet Frau Susanne
Schüring‐Pook aus Heiden  über

die Geschichte der Frauenbewe‐
gung, deren Ziel es  vor allem war,
das Wahlrecht für Frauen, zu er‐
kämpfen. Was mit der Revolution
von 1848/49 begann, kommt nach
Ende des Ers ten Weltkrieges 1918
zwar zu seinem Ziel: Der Rat der
Volksbeauftragten gewährt Frau‐
en das passive und aktive Wahl‐
recht. Doch ist damit  die Gleich‐
berechtigung für Frauen wirklich
erreicht?  
Rita Süssmuth, ehemalige Minis ‐

terin und Bundestagspräsidentin
fordert auch heute wieder: „Em‐
pört euch! Engagiert euch!“ Das
Frauenfrühstück endet um ca.
11.30 Uhr. Bei anregenden Ge‐
sprächen kann es auch etwas spä‐
ter werden. 
Es wird um Anmeldung  im Ge‐
meindebüro (Telefon: 3281), bei
Pfarrerin Christina Hilkemeier (Te‐
lefon: 2441) oder bei der Küsterin
Viktoria Kin (Telefon: 66822) ge‐
beten.

Ökumenisches Frauenfrühstück
100 Jahre Frauenwahlrecht in Deutschland

Lage. Sie ist einer der Höhepunk‐
te für die Erste in diesem Jahr: die
Beach Party. Die Vorbereitungen
laufen auf Hochtouren. Am Sams ‐
tag, dem 23. Juni 2018 um 19 Uhr
wird es im Kompanierevier „In
der Bülte“ auf dem Gelände der
Familie Altrogge losgehen. Alles
Wichtige für ein Strandfest wird
geboten: Sand, Swimmingpool,
tolle Stimmung,  interessante

Cocktails und natürlich ein Fern‐
sehgerät für das Fußballländer‐
spiel Deutschland gegen Schwe‐
den.
Das sollten sich die Mitglieder der
1. Kompanie und alle ihre Freunde
nicht entgehen lassen! Auf zahl‐
reiche Gäste hoffen Hauptmann
Karsten Stolz, Rottmeister Detlef
Heyer und Schießoffizier Martin
Schliemann.

Beach Party der 1. Kompanie

Lage‐Heiden. Der Heimatverein
Heiden lädt seine Mitglieder und
Interessierte zu einer kleinen
Abendwanderung ein. Der Rund‐
gang beginnt  am Freitag, den 22.
Juni 2018 um 18.00 Uhr auf dem

Marktplatz in Heiden. Danach ver‐
sammeln sich die Teilnehmer und
auch diejenigen, die nicht mit
wandern können, bei Fam. Stahl‐
hut, Bentruper Str. 35, zum Ab‐
schluss in gemütlicher Runde.

Heimatverein Heiden
Abendwanderung am 22. Juni

Lage‐Müssen. Der Förderverein
Bunte Schule, Teilstandort Müs‐
sen, hat eine Spende über 250 Eu‐
ro vom Festkomitee des Tanz in
den Mai erhalten. Mit dieser
Spende möchte sich das Festko‐
mitee erkenntlich zeigen, wegen
der Benutzung des Parkplatzes
(Zeltaufbau). 
Ingo Sundermann (Festkomitee)
übergab die Spende an Jens Schli‐
zio (1. Vorsitzender des Förder‐
vereins Bunte Schule Müssen).
Der  Förderverein bedankt sich
recht herzlich für diese Spende.

Von links: Jens Schlizio, 1. Vorsit‐
zender und Ingo Sundermann,
Festkomitee.

Der Förderverein Bunte Schule erhält Spende

Arthur Diele , Geschäftsführer der Stadtwerke Lage, als Titelsponsor (rechts) und Ralf Hammacher, Ge‐
schäftsführer des Stadtmarketing‐Vereins Lage e.V., freuen sich auf ein ereignisreiches Wochenende.
Freitag wird die Kult‐Soul‐Band „Die Kom’Mit Man!´s“ ab 20 Uhr ein Live‐Feuerwerk allererster Güte auf
der großen Bühne am Marktplatz in Lage abbrennen. Für die Einstimmung sorgt ab 19 Uhr Chris Rehers
mit Bryan‐Adams‐Songs.
Am Samstag präsentieren sich in der Zeit von 11 bis 16 Uhr Lagenser Vereine an gleicher Stelle und in‐
formieren über ihre Aktivitäten. Ein Programm, das keine Wünsche offen lässt.
Alles Weitere zu dieser Veranstaltung auf den Seiten 4 und 5 dieser Postillon‐Ausgabe. Foto: th

Ein „Augen‐ und Ohrenschmaus“ vom Feinsten
Musikalischer Auftakt mit der Soul‐Band „Komm‘Mit Mann!s“
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Lage. Am Sonntagmorgen 10. Ju‐
ni) öffnete der Himmel zunächst
seine Schleusen, um das Wasser
regnen zu lassen, das in den Gär‐
ten  und auf den Feldern so drin‐
gend gebraucht wurde. Dankbar,
dass ihre Stadt von Unwettern
verschont blieb, ließen sich ca.
siebzig Gottesdienstbesucher je‐
doch vom Regen nicht abhalten,
einen Gottesdienst auf den über‐
dachten Tribünen des Leichtath‐
letik‐Stadions, gleich neben dem
Freibad, zu feiern. 
Vorbereitet hatten diesen Gottes‐
dienst die Evangelisch‐reformier‐
te Kirchengemeinde Lage und der
Förderverein des Freibades. Nach
den ersten schwungvollen Melo‐
dien mit Kirchenmusikdirektor
Volker Stenger und dem Posau‐
nenchor sowie der Begrüßung
durch Pfarrerin Christina Hilke‐
meier und dem Vorsitzenden des
Freibadvereins, Rüdiger Tretow,
klärte sich der Himmel  auf, und

die Sonne zeigte ihr Gesicht. Im
weiteren Verlauf stand passend
zur Lokalität das Leben spenden‐
de Element „Wasser“ im Mittel‐
punkt. In drei kurzen Befragun‐
gen berichtete der Leiter der Feu‐
erwehr Lage, Friedhelm Stölting,
von seinen Erfahrungen mit dem
„Löschmittel Wasser“. 
Der Physiotherapeut, Erich Win‐
ter (Foto), erläuterte die wohl‐
tuende und heilende Kraft des
Wassers z.B. anhand des Tautre‐
tens, welches Kinder bereits vor
dem Gottesdienst fröhlich auf
dem Rasen praktiziert hatten. Zu‐
letzt sprach das Gemeindeglied
Rene Schrader über seine Grün‐
de, sich im Erwachsenenalter tau‐
fen zu lassen. 
Während der Predigt, in deren
Mittelpunkt das Wort der Jahres‐
losung: „Ich will dem Durstigen
geben aus der Quelle des lebendi‐
gen Wassers umsonst.“ (Offen‐
barung 21,6) stand, gab es für die

Kinder ein Spielangebot mit Caro‐
lina Hoya. 
In eindrücklichen Fürbitten baten
der Vorsitzende Rüdiger Tretow
und die stellvertretende Vorsit‐
zende des Fördervereins, Ulrike
Urbaniak,  um „Ströme lebendi‐
gen Wassers“, die im übertrage‐
nen Sinn dem Leben des Einzel‐
nen, der Stadt und den Gemein‐
den zukommen mögen. Nach
dem Gottesdienst blieben bei nun
strahlendem Sonnenschein alle,
um leckere Würstchen sowie
selbstgemachten Kuchen des
Frauenkreises vom Maßbruch zu
genießen. 
Die Kinder bemalten die Wand vor
dem Freibad weiter und mancher
zog seine Bahnen im durch den
Regen samtweich gewordenen
Wasser. Am Schluss waren sich
die Beteiligten einig, dass auch
nächstes Jahr wieder ein Gottes‐
dienst im Freibad gefeiert werden
soll.

Wasser ist Leben
Freibadgottesdienst zum Saisonbeginn

Lage‐Pottenhausen. Ab sofort su‐
chen die sportlichen Herren in
Pottenhausen Verstärkung für ihr
Team. Unter dem Motto „lieber
gesund als rund” starten die bei‐
den Trainer Dirk Walter und Ma‐
this Bröckling ein Full Body Work ‐
out, welches den Muskelaufbau
im Kraft‐, Ausdauer‐ und Kondi‐
tionsbereich fördert. Außerdem
enthält das Training Übungen, die
den Rücken stärken und somit
Rückenproblemen vorbeugen. 
Jede Trainingszeit setzt sich ab‐
wechslungsreich aus einer Auf‐
wärmphase, einem Kräftigungs‐
programm und einem Dehnpro‐
gramm zusammen. 
Es wird hierbei u.a. mit dem Kett‐
leball, XCO, Thera‐Bändern oder
auch mit dem Battle Rope gear‐
beitet. Auch werden Zirkeltrai‐

ning‐Runden, Freeletics oder Ta‐
bata‐Workouts in die sportlichen
Einheiten integriert. Am Ende des
Trainings können sich alle bei ei‐
nem Mannschaftsspiel wie Volley‐
ball, Basketball, Fußball oder Hok‐
key noch einmal so richtig auspo‐
wern.
Die Trainingszeiten sind ganz ‐
jährig, außer in den Schulferien,
mittwochs von 19.00 h bis 20.30
h. Natürlich ist es möglich, erst ‐
einmal in das Training hineinzu‐
schnuppern. Jeder, der nun Lust
bekommen hat, nicht nur ca. 30%
seines körperlichen Potentials
auszunutzen, sondern nach und
nach so richtig fit zu werden, kann
sich bei Dirk Walter, Tel. 05232 /
5937 gerne anmelden. Dort wer‐
den auch noch alle offenen Fra‐
gen sehr gerne beantwortet.

VFL bietet 
Full‐Body‐Workout für Männer

Lage. „Einen besseren Start hätte
ich nicht haben können“, fasst
André Grawe seine erste Zeit bei
den Maltesern zusammen. Der 27‐
jährige Harsewinkler leitet seit
Anfang Februar ein Team von
zwölf Männern und Frauen, die im
24‐ und 12‐Stunden‐Schichtbe‐
trieb zwei Rettungswagen für
den „Lippeschutz“ besetzen.
Bevor André Grawe sich an sei‐
nem ersten Tag mit einer Platte
Kuchen als „der Neue“ vorstellte,
hatte er bereits einige Treffen mit
dem Malteser Rettungsdienstlei‐
ter Christian Osthus hinter sich.
Ziel war es, den neuen Wachleiter
bestmöglich auf seine Aufgaben
vorzubereiten. Auf der Tagesord‐
nung stand unter anderem Orga‐
nisatorisches, Qualitätsmanage‐
ment, Personalführung und das
Kennenlernen interner Abläufe.
Denn dass André Grawe wieder
aktiv in den Rettungsdienst ein‐
steigt, war lange Zeit nicht klar.
Beruflich startete er direkt nach
dem Abitur mit der Ausbildung
zum Rettungsassistenten. In sei‐
ner Freizeit engagiert er sich zu‐
dem bei der Feuerwehr. So kom‐
men über zehn Jahre Tätigkeit im
Rettungsdienst eines kommuna‐
len Trägers zusammen. Aber so
groß auch die Begeisterung für
den Beruf und das Wir‐Gefühl im
Kollegenteam ist, so stark verän‐
dern sich aus André Grawes Sicht
die Randbedingungen. Vieles
wird immer bürokratischer, Ab‐
läufe verkomplizieren sich, der
Mitarbeiter ist nur letztes Glied in
einer Kette und wird weder ge‐
hört noch unterstützt. Längst hat
sich André Grawe ein zweites
Standbein aufgebaut. Mit einer
kleinen IT‐ und Software‐Firma
startet er in die Selbstständigkeit

und kündigt den Rettungsdienst‐
job.

Einmal Retter, immer Retter
„Aber einmal Retter, immer Ret‐
ter“, sagt André Grawe; denn so
ganz lässt ihn der Rettungsdienst
nicht los. Durch Zufall ging es An‐
fang 2018 dann ganz schnell. Ein
Bekannter berichtet von der Stel‐
lenausschreibung der Malteser.
Anschließende Gespräche mit
Rettungsdienstleiter Christian
Osthus und den Maltesern lassen
den Entschluss reifen und der Har‐
sewinkler entscheidet sich für die
vakante Stelle als Rettungswa‐
chenleiter in Lage.
Schon nach kurzer Zeit ist André
Grawe klar, dass die Entschei‐
dung für den Job die richtige war.
Wo er bisher auf starre Systeme
und Abläufe stieß, trifft er bei den
Maltesern auf ungewohnte Flexi‐
bilität – und die Bereitschaft, dem
Mitarbeiter zuzuhören. Seit Lan‐
gem hat er wieder das Gefühl,
dass der Mitarbeiter im Mittel‐
punkt steht. Auch seinen Wunsch
nach einer Weiterbildung als Not‐
fallsanitäter tragen die Malteser
mit und ermöglichen ihm, sich
nebenberuflich fortzubilden.
Skeptikern, die ihn vor einer An‐
stellung bei einer Hilfsorganisa‐
tion warnen, führen Gehaltsein‐
bußen und veraltete Strukturen
ins Feld. „Nichts davon kann ich
bestätigen; im Gegenteil. Neben
einem guten Verdienst erwartet
den Mitarbeiter Unterstützung
bei der Karriereplanung zum Bei‐
spiel durch Fortbildungen und ein

regelmäßiger wertschätzender
Austausch mit dem Vorgesetz‐
ten. Auch gibt es attraktive Ange‐
bote im Rahmen der betrieb‐
lichen Gesundheitsförderung“,
schildert André Grawe.
Erfolge lassen nicht lange auf sich
warten. Die erste Sitzung mit den
Kolleginnen und Kollegen wird
zum Selbstläufer. André Grawes
Erfahrungen als Führungskraft
aus seiner Selbstständigkeit hel‐
fen. Verbesserungsvorschläge
für die Wachräume, neue Aufga‐
benverteilung, Optimierung der
Strukturen und eine offene Ge‐
sprächskultur lassen den neuen
Wachleiter und seine Mitarbeiter
zu einem echten Team zu‐
sammenwachsen. André Grawe
beschreibt es so: „Ich kann mich
wieder voll als Rettungsdienstler
und mit meinem Team identifizie‐
ren. Und nicht nur das – nach drei
Monaten bin ich schon ein über‐
zeugter Malteser geworden. Al‐
so: Alles gut!“
„Hier passt alles zusammen“, be‐
stätigt auch Rettungsdienstleiter
Christian Osthus. Dennoch überlas‐
sen die Malteser nichts dem Zufall.
Gerade während der Einarbeitungs‐
phase profitieren neue Mitarbeiter
von der intensiven Unterstützung
und dem guten Informationsaus‐
tausch. Das moderne Arbeitsum‐
feld, eine attraktive Vergütung mit
Zusatzleistungen und die beruf‐
lichen Perspektiven tragen gleich‐
ermaßen zu einem guten Start bei –
und zu einer langen erfolgreichen
Zusammenarbeit beim Malteser
Rettungsdienst.

Seit 100 Tagen Wachleiter
André Grawe ist bei den Maltesern angekommen

Nach 100 Tagen als Wachleiter zieht André Grawe eine erste Bilanz. 
Foto: Malteser/Buttchereit
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innerhalb der Schützengilde der Stadt Lage von 1509 e. V.,

Schießabend Herren
am Donnerstag, 21. Juni, 18.30 Uhr,

„Schießstand Eichenallee”.
www.zweite-kompanie-lage.de

Flurstraße 1 • Lage • Tel. 05232 - 6980115
Altdorfer Str. 130 • Lage-Waddenhausen • Tel. 05232 - 6972942

Wir sind auch Sonntags für Sie da!
7.30 - 11.00 Uhr Brötchenverkauf,

und nur in Waddenhausen, Altdorfer Straße 130, von

14.30 - 17.00 Uhr Kaffee und Kuchen
Gerne richten wir für Sie auch Ihre

privaten Feiern – bis 30 Personen – bei uns aus.
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Inh. Gert Prüßner e.K. - Helpuper Str. 360 - 33818 Leopoldshöhe - Tel. 05202-23 60

innerhalb der Schützengilde der Stadt Lage von 1509 e. V.,

Schießabend Damen
am Dienstag, 26. Juni, 18.30 Uhr,

„Schießstand Eichenallee”.
www.zweite-kompanie-lage.de

Lage. Bei den NRW‐Mehrkampf‐
meisterschaften am 16. und 17. Ju‐
ni im Karl‐Heinz‐Reiche‐Stadion in
Lage war Silas Kriete (U 23) der
einzige Teilnehmer der ausrich‐
tenden LG Lage‐Detmold‐Bad
Salz uflen. Da er nicht fristgerecht
gemeldet werden konnte, wurde
ihm das Startrecht verwehrt.
Nach einem kurzen Gespräch sei‐
nes Coaches Dieter Denecke mit
der Wettkampfleitung wurde er
jedoch zugelassen. So zeigte sich,
dass der DLV Funktionäre hat, die
im Sinne des Sportes arbeiten.
Hier war es der Jugendwart des
FLVW Wolfgang Rummeld aus
Werdohl.
Silas hatte nach einem langen

Aus tralienaufenthalt Trai nings ‐
rück stand und erreichte dennoch
mit 5138 Punkten Platz 15 der
Männer‐Gesamtwertung. Bei ge‐
trennter U 23‐Wertung war es
Platz 7.
Silas erreichte die 5138 Punkte mit
folgenden Leistungen: 100 m =
12,30 sec; Weit = 5,91 m; Kugel =
9,21 m; Hoch = 1,73 m; 400 m =
55,82 sec; 110 m Hürden = 18,06
sec; Diskus = 28,10 m; Stabhoch =
3,30 m; Speer = 38,30 m (PB); 1500
m = 4:51,26 min.
Nach dem ersten Wettkampfjahr
mit den Männergeräten ist bei in‐
tensivem Training mit einer we‐
sentlichen Steigerung zu rech‐
nen.

Silas Kriete in guter Form

Lage (wi). Der Garten des histori‐
schen Kottens im Ziegeleimu‐
seum ist mit seinen vielen blühen‐
den Pflanzen im Frühling eine
wahre Augenweide. Seit
Samstag, 16. Juni 2018, ist der Gar‐
ten auch eine Bienenweide. Hob‐
by‐Imker Andreas Koch, der vom
Museum quasi nur einen Stein‐
wurf entfernt in Bad Salzuflen‐
Hölserheide lebt, hat am Samstag
zwei Bienenstöcke mit insgesamt
einigen tausend der fleißigen In‐
sekten im Zieglergarten aufge‐
stellt.
Museumsmitarbeiterin Sabine
Schierholz, der als Biologin Flora
und Fauna auf dem Museumsge‐
lände ans Herz gewachsen sind
und die entsprechende Führun‐
gen im Museum des Landschafts‐
verband Westfalen‐Lippe (LWL)
anbietet, hatte in Erwartung der
beiden Bienenvölker die Pflanze
„Bienenfreund“ (Phacelia) im Zie‐
glergarten beizeiten ausgesät.
Und so fanden die neuen Bewoh‐
ner des Gartens bei ihrem ersten
Ausflug einen reich gedeckten
Tisch vor, und zwar in Form nahe‐
zu unzähliger blau‐violetter bzw.
lavendelblauer Blüten.
Der Name Bienenfreund erklärt
eine charakteristische Eigen‐
schaft der ebenso anspruchslo‐
sen wie hinreißenden Pflanze, die
auch als „Büschelschön“ bekannt
ist: Die Pflanzen sind ausgespro‐
chene Bienenweidepflanzen und
bieten sowohl Pollen als auch
Nektar reichlich an. Bienen neh‐
men weite Wege auf sich, um
solch eine lohnenswerte Futter‐

stelle aufzusuchen. Zudem blüht
der Bienenfreund im Gegensatz
zu vielen anderen Blütenpflanzen
kontinuierlich bis zum Frost, so
dass keine Versorgungslücke bei
den Insekten auftritt. Der Bienen‐
freund ist einfach zu säen und
wirkt am schönsten in größeren
Gruppen, so dass Frau Schierholz
ihn im Zieglergarten zwar geord‐
net, aber breitwürfig ausgesät
hat.
Nachdem Andreas Koch die bei‐
den „Beuten“ (= Bienenstöcke)
aufgestellt und sich vom Wohler‐
gehen ihrer Bewohner überzeugt

hatte, erklärte Sabine Schierholz,
dass die Bienenhaltung für Zie‐
glerfamilien zur Zeit der Wander‐
ziegler keinesfalls typisch gewe‐
sen sei. Die heute übliche Bienen‐
haltung sei im 19. Jahrhundert ei‐
ne recht teure Angelegenheit ge‐
wesen, die sich eine typische lip‐
pische Zieglerfamilie in der Regel
nicht habe leisten können. Und
auf keinen Fall hätte man in den
Gärten der Kotten Bienenfutter‐
pflanzen gesät, um später Honig
zu erhalten. Man habe die Gärten
genutzt, um Kohl, Bohnen, Kar‐
toffeln und anderes Gemüse für

den Eigenbedarf anzubauen.
Wenn im Zieglergarten jetzt zwei
Bienenvölker beheimatet seien,
dann wolle das Museum damit
nicht ein romantisches Bild der
Vergangenheit zeichnen, son‐
dern seine ökologische Verant‐
wortung in einer urbanisierten
Gegenwart wahrnehmen.

Sanfte Bienen ‐ Sanfte Imkerei
Andreas Koch berichtete, dass
das Museum ihn gefragt habe, ob
eine Bienenhaltung im Zieglergar‐
ten vorstellbar sei. Weiter erläu‐
terte der Hobby‐Imker, dass die
Bienen im Garten des Zieglerkot‐
tens zu einer Art gehörten, die
aufgrund ihrer Sanftmut für eine
Haltung in Privatgärten und öf‐
fentlichen Parks ideal geeignet
sei. Bienenhaltung bedeute, die
Verantwortung für das Wohlerge‐
hen mehrerer tausend Lebewe‐
sen zu tragen. Deshalb werde er
wöchentlich nach dem Rechten
schauen und zu gegebener Zeit
die beiden Bienenstöcke mit je‐
weils zehn Wabenrahmen auf den
Winter vorbereiten.
Er rechne damit, so Andreas Koch,
dass jedes der beiden Bienenvöl‐
ker 15 bis 20 Kilogramm Honig pro‐
duzieren werde. Das bewege sich
am unteren Rand des Wertes der
durchschnittliche Erntemenge
von 20 bis 30 Kilogramm Honig,
wie sie in Deutschland üblich sei.
Für ihn seien 15 bis 20 Kilogramm
ok, weil er keine intensive, son‐
dern eine sanfte Imkerei betreibe.
Imkerei sei für ihn ein Hobby und
kein Nebenverdienst.

Augenweide nun auch Bienenweide
Bienenvölker beziehen Garten des historischen Kottens im Ziegeleimuseum

Hier lässt es sich als Biene gut leben, sind sich Andreas Koch und Sabine Schierholz einig. Direkt vor der Haustür ihrer „Beute“ (= Bienenstock)
finden die Bienen eine große „Weide“ mit dem lavendelblau blühenden Bienenfreund.

Alles bestens: Hobby‐Imker Andreas Koch und Museumsmitarbeiterin
Sabine Schierholz überzeugen sich davon, dass die Bienen den Trans‐
port zum neuen Standort einwandfrei überstanden haben. Fotos: wi

Juchhu – wir haben es geschafft !!
So freuten sich Michaela Säfken
und Monika Körner‐Downes im
Ziel in Riesenbeck nach 6 Lauf ‐
etappen mit insgesamt rund       140
km. Für Michaela war es das erste
Mal, dass sie sich dieser Herausfor‐
derung stellte, für Monika bereits
zum 3.Mal. Das Training war durch
Sturm Frederike und den Ausfall
des Bad Salzufler Blocklaufs aller‐
dings etwas holperig. Erst Ende
März starteten die beiden mit ih‐
rem Laufkollegen Dieter Trierwei‐
ler ihren ersten Wettkampf des
Jahres beim Ibbenbürener Klip‐
penlauf über 24,7 km und 9 Klip‐
pen. Michaela bestätigte ihre Zeit
vom Vorjahr, Dieter und Monika
konnten sich über den 2. Platz in
ihrer AK freuen. Die 3 trainierten
fleissig weiter für den Hermanns‐

lauf. Dieser lief für Michaela nicht
so wie erhofft, sodass sie nach
3.42h im Ziel ankam. Dieter, der
seinen 20. Hermannslauf absol‐
vierte, freute sich jedoch sehr über
seinen 10.Platz in der AK 70 mit ei‐
ner Zeit von 3.39h. Monika kom‐
plettierte das Trio und erreichte
die Sparrenburg trotz Sturz gleich
zu Beginn nach 3.08h und wurde
mit einem 3. Platz in ihrer neuen
AK 60 belohnt. Ausserdem waren
vom Tri Team Jens und Nikolas Bö‐
ger dabei, wobei Jens von der TG
Lage der 2.schnellste Mann war.
Für Michaela und Monika waren
diese beiden Läufe jedoch nur der
Auftakt zu den Riesenbecker Six‐
days, die bereits 6 Tage nach dem
Hermannslauf in Riesenbeck los‐
gingen. Durch den Teutoburger
Wald mussten jeden Tag zwischen

20‐25 km absolviert werden. Start
war jeweils der Zielpunkt des Vor‐
tages. So ging die 1. Etappe von
Riesenbeck nach Ibbenbüren, die
2.Etappe von Ibbenbüren nach
Tecklenburg usw. bis sich der Kreis
nach Riesenbeck wieder schliesst
bei in diesem Jahr täglich hohen
Temperaturen von bis zu 28 Grad.
Ausserdem hatte jede Etappe sei‐
ne Besonderheiten, wie z.B. Tek‐
klenburg, wo der Zieleinlauf am
höchsten Punkt des Ortes lag oder
Mettingen, wo gleich zu Beginn ei‐
ne Rampe von mehr als 25% auf die
Läuferschar wartete. 
Michaela begann vorsichtig und
konnte sich so von Tag zu Tag stei‐
gern und Plätze gut machen. Für
Monika war es ein auf und ab bei
den 6 Etappen, mal Platz 3 in der
AK, dann ein Tagessieg und am

nächsten Tag Platz 4. Beide frag‐
ten sich auch jeden Tag aufs Neue,
wie sollen die Beine schon wieder
solch eine Strecke absolvieren.
Aber jeden Tag rollte es dann doch
wieder nach anfänglich etwas
„stöckerigem“ Lauf.
So konnte sich zum Ende Michaela
über Platz 23 in Ihrer AK freuen
und Monika konnte sich am letz‐
ten Tag schlussendlich ihren 3. AK‐
Platz sichern, was bei der Sieger‐
ehrung gefeiert wurde. Ein ganz
grosses „Danke schön“ geht na‐
türlich auch an Mike mit Hund Hen‐
ry, der Michaela und Monika jeden
Tag zum Startort brachte und vom
Zielort abholte. Und auch
zwischendurch an der Strecke
zum Anfeuern stand. Einen besse‐
ren Service hatte wohl kein ande‐
rer Läufer.

Riesenbecker Sixdays – immer eine Herausforderung
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OPEN
STAGE
MARKTPLATZ

KOMMIT!MANN´S
RHYTHM´N BLUES /SOUL BAND

AB 19 UHR

PRÄSENTATIONEN 
LAGENSER VEREINE

FR 22.06. SA 23.06.

Präsentiert von: 

Eine Veranstaltung von:

AB 11 UHR
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Ein „Augen‐ und Ohrenschmaus“ vom Feinsten
Von Chor bis Sport: Örtliche Vereine stellen sich vor ‐ Musikalischer Auftakt mit der Soul‐Band „Komm‘Mit Mann!s“

Lage (wi). Im Juli des vergange‐
nen Jahres feierte die „Open Sta‐
ge“ bzw. „Offene Bühne“ ihre er‐
folgreiche Premiere: Vereine, In‐
stitutionen und Privatpersonen
zeigten in Präsentationen auf der
Bühne und mit Informationsstän‐
den auf und rund um den Markt‐
platz ihr Können und ihre Aktions‐
bereiche. 
Ideengeber für dieses Projekt war
der Chor „Soundtrack by Lieder‐
heim“, der im vergangenen Jahr
seinen fünften Geburtstag feier‐
te. Der Chor hatte die Idee, seinen
Geburtstag nicht einfach nur mit
einem Konzert zu begehen, son‐
dern viele weitere Aktive zu be‐
geistern, ihr Können in der Stadt‐
mitte zu präsentieren, und zwar
auf einer „Open Stage“.
Der Stadtmarketing‐Verein Lage
hat die Idee für Samstag, 23. Juni
2018, wieder aufgegriffen, um die
Vernetzung zwischen den Akti‐
ven weiter zu unterstützen, ein
buntes Bild des vielfältigen La‐
genser Vereinslebens zu zeichnen
und um die abwechslungsreiche
und wichtige Arbeit von Institu‐
tionen und Bildungseinrichtun‐
gen zu präsentieren. Als Einlei‐
tung in das Mittsommerwochen ‐
ende und als kleines Dankeschön
an alle Aktiven im Vorfeld des Ak‐
tionstages, steht der Abend des
22. Juni (Freitag) ganz im Zeichen
des musikalischen Genusses.
Ab 19.00 Uhr heißt es auf dem
Marktplatz: Ein Mann, eine Gitar‐
re und ein Barhocker und Bryan
Adams ist greifbar nah. Chris Re‐
hers präsentiert seine Bryan
Adams‐Tribute‐Show. Lassen Sie
sich auf diese Stimmung ein und
genießen Sie die Atmosphäre.

Nachdem die Töne der letzten Gi‐
tarrensaite verklungen sind, wird
die Dortmunder Band
„Komm‘Mit Mann!s“ die Bühne
auf dem Marktplatz erobern. Die
Band ist ein Phänomen: 25 Jahre
nach ihrer Gründung und unzähli‐
gen Auftritten im In‐ und Ausland
gilt sie längst als „Kult“, klingt
aber frisch wie eh und je.
Die zehnköpfige Band hat mit
dem Sänger Chris Tanzza ihren ei‐
genen Stil kreiert. Mit Chris Tanz‐
za steht ein Soulsänger allerers ‐
ter Güte auf der Bühne. Begleitet
von drei Backing‐Sängerinnen,
die auch solistisch brillieren, und
einer unermüdlich groovenden
Band zeigen die „Komm‘Mit
Mann!s“ ab 20.00 Uhr eine einzig‐
artige Soul‐Show.
Den Rhythmus des Vorabends
noch im Ohr startet das Pro‐
gramm auf der Bühne der Open
Stage am Samstag um 11.00 Uhr
mit einer Augenweide. So präsen‐
tieren die Schüler und Schülerin‐
nen der Dance World von Josephi‐
ne Wittenbröker einen Quer‐
schnitt ihres Könnens.
Danach geht es „Schlag auf
Schlag“ weiter mit einem Vortrag
des von Peter Stolle geleiteten
Chors „LIPs in motion“ (früher:
Chor 2000 Lage, Chorgründer:
Rolf Kehde), der bei seinen Kon‐
zerten die Zuhörer immer aufs
Neue begeistert.
Im Anschluss hieran zeigt die
Mädchengruppe des TuS Ehren ‐
trup ihre tänzerischen Fähigkei‐
ten und weitere Mitglieder des
Vereins demonstrieren die Sport‐
art „Jugger“ vor der Bühne.
Motiviert durch Country Music
zeigt der TSC Diamant Blau Silber

seine Line Dance Gruppe, nach‐
dem die Kindertanzgruppe des
Vereins die Bühne verlassen hat.
Die Vielschichtigkeit der städti‐
schen Musikschule demonstrie‐
ren verschiedene Schülerbands
an diesem Nachmittag, die von
Stefan Albrecht betreut werden.
Das Duo Singfonie beendet das
Bühnenprogramm mit einem mu‐
sikalischen Querschnitt seines
Könnens.
Nicht für alle Teilnehmer dieses
Tages bedeuten die Bretter einer
Bühne die Welt und so gibt es auf
und rund um den Marktplatz In‐
formationen und Mitmachmög‐
lichkeiten. Auf dem Platz sind un‐
ter anderem zu finden: die DLRG
Ortsgruppe Lage, der Verein
Wood stick Festival e.V., die Jo‐
hanniter‐Unfall‐Hilfe, die Musik‐
schule Lage, der TSC Diamant
Blau Silber Lage, das Deutsche
Rote Kreuz, der Lippische Heimat‐
bund mit der Arbeitsgemein‐
schaft Wandern, die Tierschützer
„Unsere Hände für 4 Pfoten“, das
Bildungshaus Panama und der
Malteser Hilfsdienst.

Die Briefmarkensammler und die
Eisenbahnfreunde präsentieren
ihre wetterempfindlichen Expo‐

nate geschützt im ehemaligen La‐
denlokal Bonita. Ein besonderer
Dank des Stadtmarketing‐Vereins

Lage geht an die Stadtwerke La‐
ge, die dieses Wochenende prä‐
sentieren.

Die Briefmarkensammler sind seit vielen Jahren eine feste und verlässliche Säule im Lagenser Vereinsleben.
Davon kann man sich am Samstag im ehemaligen Ladenlokal Bonita überzeugen. Zur Feier „175 Jahre Post
in Lage“ am 27. und 28. Juni 2015 hatten die Briefmarkenfreunde Joachim Heel, Bernd Morawietz, Andreas
Gronemeier und Gerald Kespohl (von links) einen Trabant 601 mit Briefmarken beklebt. Fotos: wi

Chris Rehers hat sich einen Namen gemacht als Interpret der Songs von
Bryan Adams.

Hier einige Vertreter der Vereine, die am Samstag das Programm auf dem Marktplatz gestalten. Im blauen Trikot Pascal Arendt vom TuS Ehr‐
entrup mit einem „Pompfen“ (ein gepolsterter Stab), der bei der neuen Sportart „Jugger“ eine wichtige Rolle spielt.

Die „Komm‘Mit Mann!s“ ‐ das ist Soul und Funk vom Feinsten, vorgetragen von sechs Musikern, drei Sängerinnen und dem Sänger Chris Tanzza, der in jeder Hinsicht das Zentrum der Band bildet.
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Lage. Schon zum nunmehr 31. Mal
hat der Keglerverein Lage im Ke‐
gelcenter an der Triftenstraße die
offenen Lagenser Stadtmeister‐
schaften für Hobbykeglerinnen
und ‐kegler ausgerichtet. Teilnah‐
mevoraussetzung ist, dass man
kein Mitglied eines Sportkegel‐
vereins ist, ansonsten sind die
Meisterschaften offen für alle.
In den Einzelwettbewerben
konnte sich in der Damenkonkur‐
renz Tanja Morstein mit 199 Holz

den Stadtmeistertitel sichern, bei
den Damen A Brigitte Fulland mit
220 Holz. Stadtmeister der Her‐
ren wurde Jörg Langmann mit 232
Holz. In der Altersklasse Herren A
siegte Lothar Riemann mit 229
Holz und Helmut Griebel mit 222
Holz bei den Herren B, der Alters ‐
klasse ab 66 Jahren.
Bei der Clubwertung der Herren
belegte die TG Lage mit 844 Holz
den ersten Platz. Beim gemisch‐
ten Club ging der Titel dieses Jahr

mit 824 Holz an den Club "Die Wil‐
den 13". Den Stadtmeistertitel
beim Club Damen sicherte sich
"Second chance 05" mit 678 Holz.
Alle Ergebnisse der Stadtmeister‐
schaften finden sich auf der Ho‐
mepage des Keglervereins Lage
unter www.kvlage.de.
Der Keglerverein Lage wird die
Überschüsse der Veranstaltung in
Höhe von 200 Euro auch in diesem
Jahr an den Kinderschutzbund La‐
ge spenden.

31. Stadtmeisterschaften der Hobbykegler in Lage

Lage. Am Samstag, dem 16. Juni
2018 richtete der SuS Lage e.V.
zum vierzehnten Mal sein großes
Turnier, den "Lagenser Kempo
Cup" aus. 
Geladen waren alle Budovereine
aus der Region. 239 Sportler aus
15 verschiedenen Vereinen gin‐
gen an den Start, einige starteten
mehrfach in den unterschied‐
lichen Disziplinen. Insgesamt wa‐
ren es 577 Starts, bei denen die
Budosportler ihr Können wie
Technik, Dynamik, Kraft und Hal‐
tung unter Beweis stellen konn‐
ten.
Platzierungen für den SuS Lage
e.V. und BSV OWL e.V.:
Kihon‐Kumite: Summer Chee‐
tham, 1. Platz; Noah Cheetham, 1.

Platz; Fynn Linnenbrügger, 1.
Platz; Marie Spaltner, 1. Platz; Lina
Rolfes, 1. Platz; Leon Ho Nguyen,
1. Platz; Adrian Kaminski, 1. Platz
Alexander Golubkov, 1. Platz; Ni‐
cole Lenz, 2. Platz; Charlina Barke,
2. Platz; Stefan Bergmann, 2.
Platz; Alexander Lange, 2. Platz;
Sönke Woywod, 2. Platz; Sylves ‐
ter Deutsch, 2. Platz; Michel
Tscherwatjuk, 3. Platz; Levin Graf,
3. Platz. 
Einzelkata: Fynn Linnenbrügger,
1. Platz; Nicole Lenz, 1. Platz; Alex ‐
ander Golubkov, 2. Platz; Noah
Cheetham, 2. Platz; Charlina Bar‐
ke, 2. Platz; Kilian Brosch, 3. Platz;
Marie Spaltner, 3. Platz; Leon Ho
Nguyen, 3. Platz; Patrick Klare, 3.
Platz; Niklas Dohmeier, 3. Platz.

Mannschaftskata: Michel Tscher‐
watjuk, David Minack und Lukas
Müller, 1. Platz; Leon Schell, Jo ‐
shua Lenz und Linus Orbke, 2.
Platz.
Selbstverteidigung: Marco Geut‐
ner, 1.Platz; Fynn Linnenbrügger,
1. Platz; Stefan Bergmann, 1. Platz;
Alexander Golubkov, 2. Platz.
Waffenkata: Alexander Golub‐
kov, 2. Platz; Patrick Klare, 3.
Platz.
Freikampf Semikontakt: Stefan
Bergmann, 1. Platz.
Bester Verein: Wushu Kampf‐
kunst Club Lippe, 1.Platz; Karate
Verein Nordhorn, 2. Platz; Shaolin
Kempo TuS Bad Pyrmont, 3. Platz.
Weitere Informationen und Bilder
unter www.bsvowl.de

15 Vereine beim  14. Lagenser Kempo‐Cup

Lage‐Hörste (wi). Am Samstag,
23. Juni 2018, findet von 10:00 Uhr
bis 16:00 Uhr ein Seminar zum
Thema „Klang, Nähen und Bach‐
blüten“ im Haus des Gastes in
Hörste statt. 
Kerstin Pahmeier und Angela
Kehne laden alle herzlich ein zu ei‐
nem erholsamen und inspirieren‐
den Tag mit Klangschalen, Gongs
und Nähwerkzeug.
Klangschalen und Gongs sind seit
Urzeiten ein altes, traditionelles
Handwerk, um den Alltag und die
Schwere hinter sich zu lassen. Er‐

gänzend dazu besteht die Mög‐
lichkeit, dass die Teilnehmer/in‐
nen ihr eigenes Kissen mit Din‐
kelspelzfüllung und Lavendel her‐
stellen. Dinkelspelzkissen eignen
sich aufgrund ihrer optimalen An‐
passung an Nacken und Kopf her‐
vorragend als Kopfkissen, Nak‐
kenstütze und Knieunterlage. Hil‐
festellung dabei geben die beiden
Kursleiterinnen.
Alle Materialien werden gestellt
und es kann aus unterschied‐
lichen Stoffen gewählt werden.
Es wird darum gebeten, Matte,

Decke, Kopfkissen und eine Klei‐
nigkeit für das gemeinsame Essen
mitzubringen. Wasser, Tee und
Kaffee werden gestellt. Wer hat,
kann auch noch seine eigene Näh‐
maschine mitbringen, zwei wird
es vor Ort geben.
Für das Seminar wird ein „Kosten‐
ausgleich“ in Höhe von 80 Euro
pro Person erhoben. 
Anmeldungen nehmen Frau Pah‐
meier (05237 / 890904, 0175 /
3232146) und Frau Kehne (05232 /
975512, 0157 / 82524484) entge‐
gen.

Seminar: Klang, Nähen und Bachblüten
23. Juni: Erholsamer und inspirierender Tag mit Klangschalen und Gongs

Detmold‐Pivitsheide. Auch im
Zeichen der Fußballweltmeister‐
schaft veranstaltet der Heimat‐
und Verkehrsverein Pivitsheide
VL e.V. wieder sein beliebtes und
traditionelles Mühlenteichfest.
Zu dieser Veranstaltung sind alle
Bürgerinnen und Bürger und be‐
sonders die Kinder herzlich einge‐
laden. 
Kostenlos und speziell für  alle
Kinder gibt es auch in diesem Jahr
wieder die „Hüpfburg“ sowie das
„Entenrennen“ auf der Rethlage.
Anmeldungen ab 15.30 Uhr und
Start des Entenrennens ist um
16.30 Uhr. Für jedes am Entenren‐
nen teilnehmende Kind gibt es ei‐
ne kleine Belohnung.
Um 15.20 Uhr hat die „Orientali‐
sche Tanzgruppe“, bestehend
aus Kindergartenkindern des Fa‐
milienzentrums Pivitsheide, un‐
ter der Leitung von Emine Yüksel,
ihren Auftritt.
Weiter geht es musikalisch um
16.00 Uhr mit einem Auftritt der
Freien Sängerschaft „Deutsche
Eiche“ unter der Leitung von
Magdalena Schwindt.
Weitere Aktionen sind die Mit‐
machangebote und Informatio‐
nen der Kreisverkehrswacht Lip‐
pe rund um das Thema Verkehrs‐
sicherheit  und die  „LIPPISCHE“
mit dem Torwandschießen und an

dem Glücksrad kann man drehen.
Für die Liebhaber alter Trecker ist
eine Auswahl dieser Fahrzeuge
auf dem Veranstaltungsgelände
zu bestaunen.
Für das leibliche Wohl gibt es
preiswert „Kaffee & Kuchen“,

„Leckeres vom Grill“ und die Frau‐
en der AWO Pivitsheide backen
„Kartoffelpuffer“. Eine  reichhal‐
tige Getränkeauswahl rundet das
Angebot ab.
Zu dieser Veranstaltung freut sich
der Verein auf viele Besucher.

Mühlenteichfest am 23. Juni
Ab 15.00 Uhr an der Rethlager Mühle in Pivitsheide VL

Lage. Der Gütersloher Triathlon
war für die Lagenser Triathletin‐
nen Auftakt für die Saison 2018.
Erstmalig musste Emily Branden‐
burg mit den „Oldies“ Monika
Körner‐Downes und Michaela
Säfken über die Volksdistanz mit
500 m schwimmen, 20 km Rad‐
fahren und 5 km Laufen starten. 
Emily meisterte diese Volksdis ‐
tanz mit Bravour. 3. Platz in ihrer
AK und als eine der jüngsten im
gesamten Feld auf dem Gesamt‐
platz 16 von fast 50 Starterinnen
mit einer Zeit von 1.14h – Hut ab
vor dieser Leistung.
Michaela und Monika schlugen
sich mehr schlecht als recht bei
den 500 m schwimmen. Monika
war sich nicht sicher – war sie zu
viel geschwommen oder hatte sie
einfach nur einen schlechten Tag?

Auf jeden Fall traten sowohl
Micha ela als auch Monika ordent‐
lich in die Pedale und konnten so
wieder einige Plätze gut machen.
Allerdings spürten dies beide
beim Laufen, was bei den hoch‐

sommerlichen Temperaturen bei‐
den schwer fiel.
Nach 1.22h kam Monika ins Ziel
und Michaela nur kurz dahinter
nach 1.25h. Beide wurden mit dem
2. AK Platz belohnt.

Die Triathlon‐Saison 2018 ist eröffnet

Lage‐Hörste. In Kooperation der
Volkshochschule Lippe‐West mit
dem BUND für Umwelt und Na‐
turschutz Deutschland e. V.,
Ortsgruppe Lage fand im Mai ei‐
ne Fledermausnacht in Hörste
statt.
Einen besonderen Einblick in das
Leben der Fledermäuse gewähr‐
te Biologe und Fledermausex‐

perte Bernd Meier‐Lammering in
einem Vortrag im Haus des Gas ‐
tes. Anschließend konnten die
Veranstaltungsteilnehmer das
mitgebrachte Pflegetier „Bru‐
no“ in die Hand nehmen und mit
Mehlwürmern füttern. 
Mit Einbruch der Dämmerung
ging es dann in den Hörster Kur‐
park. Mit Hilfe von Fledermaus‐

detektoren wurden am Kurpark‐
teich Wasserfledermäuse ausfin‐
dig gemacht. Ihre akrobatische
Jagd direkt an der Wasserober‐
fläche nach Insekten war faszi‐
nierend im Scheinwerferlicht zu
beobachten. 
Am Ende der Veranstaltung zeig‐
ten sich Veranstalter und Teilneh‐
mer rundum zufrieden.

Fledermausnacht in Hörste
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Lage. Am Sonntag, den 24. Juni,
lädt die Evangelisch‐reformierte
Kirchengemeinde Lage um 11.00
Uhr zu einem besonderen Gottes‐
dienst mit anschließenden kulina‐
rischen Höhepunkten unter dem
Kirchturm der Martin‐Luther‐Kir‐
che auf dem Maßbruch (Paul‐Ger‐
hardt‐Str. 8) ein.
Im Gottesdienst, den Pfarrerin
Christina Hilkemeier und Kirchen‐

musikdirektor Volker Stenger ge‐
stalten, dreht sich alles um den
Sommer als „die schönste Zeit im
Jahr“. 
Der Frauenchor „La musica Ha‐
gen“ wartet mit beschwingten
Melodien auf. Während der Pre‐
digt gibt es ein gesondertes krea‐
tives Angebot für Kinder. 
Im Anschluss tischt die Kochgrup‐
pe sommerliche Köstlichkeiten

und Durstlöscher auf. Nach dem
Essen ist außerdem Zeit für Be‐
gegnung und Spaß für die Kinder
mit dem Spielmobil der Stadt La‐
ge. 
Abgerundet wird der Sonntag
schließlich durch ein heiteres Ak‐
tionsquiz für Jung und Alt unter
der Überschrift „Endlich Som‐
mer! ‐ Raten, Staunen und Genie‐
ßen!“

Ein Sommertagstraum
Gottesdienst und Kulinarisches unter dem Kirchturm Lage. Die Sommerkonzerte des

Gymnasiums Lage finden am
Mitt woch, 27.6. ab 19 Uhr, und
Donnerstag, den 28.6. ab 18 Uhr,
in der Aula des Gymnasiums statt.
Das Programm der verschiede‐

nen Musikensembles erstreckt
sich über folkloristische, tänzeri‐
sche, aktuelle und filmmusikali‐
sche Hits hin zu eigenen Kreatio‐
nen und im Takt tickenden Blei‐
stiften. Unter der Leitung von Ste‐

fan Albrecht und Ulrike Althöfer‐
Lübke sind das Musikprofil (Jg.5),
der Unterstufen‐, der Mittel‐ und
Oberstufenchor, das Gesangsen‐
semble, die Brass Band und die
Percussion AG zu hören.

Zwei Sommerkonzerte des Gymnasiums Lage

Lage. Der Biochemische Verein
Lage lädt ein zu einem Vortrag
„Die Schüßler‐Ergänzungssalze
13 bis 17” am Samstag, 23. Juni um
15.00 Uhr. Die Ergänzungssalze

erweitern und unterstützen die
Basistherapie nach Dr. Schüßler,
können aber auch einzeln ange‐
wendet werden. Referentin ist
die Heilpraktikerin Carla Töberich.

Die Veranstaltung findet im Ge‐
meindehaus der ev.‐ luth. Kirche
in Lage am Sedanplatz statt.
Mitglieder haben freien Eintritt,
Gäste zahlen 5 Euro.

Die Schüßler‐Ergänzungssalze 13 bis 17

Lage (wi). Das Bauvorhaben des
neuen Wohn‐ und Geschäftshau‐
ses am Marktplatz („Projekt M“)
liegt voll und ganz im Zeitplan. Wie
Gunnar Mölling, Martin Kampeter
und Architekt Franz Janssen von
der Investorengemeinschaft am
vergangenen Freitag, 15. Juni
2018, mitteilten, gingen sie davon
aus, dass Ende Juli / Anfang August
die Rohbauarbeiten beendet wür‐
den. Im August werde das Dach
fertiggestellt. Im September erfol‐
ge der Einbau der Fenster.
Wenn dies alles nach Plan verlaufe,
sei der Rohbau Anfang Oktober
wetterdicht und der Innenausbau
könne erfolgen. Mit Fortschreiten
dieser Arbeiten werde auch der
angrenzende Altbau Lange Straße
71 saniert (auch Haus Krügermey‐
er bzw. Haus Klamp genannt).
Bautechnisch gesehen sei der
Neubau eine Herausforderung,
bekräftigte Franz Janssen. Da das
Erdgeschoss als großzügiges La‐
denlokal gebaut werde, seien hier
nur wenige Stützen vorgesehen.
Auf diesen wenigen Tragstützen
und natürlich den Außenwänden
laste der übrige Baukörper:
immerhin drei Vollgeschosse und
das Dachgeschoss. Um alle Kräfte
abzufangen, habe man weitaus
mehr Baustahl einbauen müssen
als vorher gedacht.
Die Projekt‐M‐Investoren erläu‐
terten, dass der Innenausbau des
Erdgeschosses (Ladenfläche) im

Frühjahr 2019 vollendet sein wer‐
de. Dann werde dort der „Anker‐
mieter“ des „Projekts M“, der
Rossmann‐Drogeriemarkt, einzie‐
hen. Momentan ist Rossmann
noch ansässig in der Langen Stra‐
ße 78 (vormals Elektro Selse).
Nach der bezugsreifen Fertigstel‐
lung des Erdgeschosses erfolge
der Innenausbau der Wohnungen
in den drei Vollgeschossen und im
Dachgeschoss. Hier soll die Be‐
zugsreife im Sommer 2019 herge‐
stellt sein ‐ also nicht einmal zwei
Jahre nach Baubeginn, der in der
zweiten Oktoberhälfte 2017 er‐
folgt war.
Das Ladenlokal der neuen Ross ‐
mann‐Filiale umfasst knapp 900
Quadratmeter Nutzfläche. In den
Etagen darüber entstehen 11 Ei‐
gentumswohnungen mit ver‐
schiedenen Wohnflächen zwi‐
schen 80 und 144 Quadratmetern
und mit zusammen 1.240 Quadrat‐
metern Wohnfläche. Außerdem
zieht nach Auskunft von Gunnar
Mölling die Lagenser Außenstelle
der Familien‐, Ehe‐, Kinder‐ und Ju‐
gendberatung des Kreises Lippe in
die erste Etage des Neubaus ein
(160 Quadratmeter).
Verkauf und gegebenenfalls Ver‐
mietung der Wohnungen sowie
der 26 Stellplätze in der hauseige‐
nen Tiefgarage übernimmt das Im‐
mobilienbüro Mölling & Kampe‐
ter. Gunnar Mölling und Martin
Kampeter: „Für die Wohnungen

liegen schon einige Vormerkun‐
gen überwiegend von Lagenser
Interessenten vor. Weiterhin neh‐
men wir verbindliche Reservierun‐
gen entgegen.“

Das Gesamtkostenvolumen des
neuen Wohn‐ und Geschäftshau‐
ses beträgt rund 6,5 Mio. Euro. Die
Bauherren gehen davon aus, dass
sie über kurz oder lang diese Inves ‐

titionssumme wieder einnehmen
werden. Der Neubau zeichne sich
aus durch seine lichtdurchflutete
und zeitgemäße Architektur unter
Verwendung hochwertiger Mate‐

rialien sowie durch seine „Topla‐
ge“. Die Immobilie werde nach
Fertigstellung sicherlich einen
Blickfang in der Innenstadt dar‐
stellen.

Wohn‐ und Geschäftshaus wächst in die Höhe
Revitalisierung der Innenstadt liegt voll und ganz im Zeitplan ‐ Rossmann‐Umzug im Frühjahr 2019

Elf Eigentumswohnungen mit verschiedenen Wohnflächen zwischen 80 und 144 Quadratmetern entstehen zur Zeit oberhalb des Ladenlokals
im Erdgeschoss.

Im Frühjahr 2019 wird hier der Rossmann‐Drogeriemarkt einziehen, erläuterten Gunnar Mölling, Architekt Franz Janssen und Martin Kampeter (von links) von der Investorengemeinschaft. Fotos: wi
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Notfalldefibrillatoren in Lage
1.     Sparkasse Paderborn-Detmold, 
      Filiale Lage, Gerichtsstr. 1
2.    Bürgerservice Am Drawenhof 1
3.    Westtor-Apotheke Lange Str. 51a
4.    Modehaus Schlichting Bergstr. 22
5.    Sporthalle Hauptschule Kantorschule                                                
      Friedrichstr. 33
6.    Lippische Landes-Brand Lange Str. 135
7.     Feuerwache Lage Am Bauhof 1
8.    Schul- und Sportzentrum 
      Werreanger Breite Straße 30
9.    Marktkauf Heidensche Straße 68
10.  Pfeifer & Langen 
      (Zuckerfabrik) Heidensche Str. 70
11.   Spedition Skyline Im Seelenkamp 23-25
12.   Firma Remko Im Seelenkamp 12
13.   Raiffeisen-Lippe-Weser AG Heidensche Str. 73
14.   Sparkasse Paderborn-Detmold, 
      Filiale Lage Hardisser Str. 1 (Maßbruch)
15.   Tagesstätte der AWO Jahnplatz 20
16.   Schießstand der 
      Schützengilde der Stadt 
      Lage von 1509 e.V. Schützenplatz, Eichenallee
17.   REWE Markt Lückhauser Straße 35
18.   Westfälisches Industrie-
      museum Ziegelei Lage Sprickernheide 77 (Hagen)
19.   Sporthalle der Grund-
      schule Waddenhausen Altdorfer Str. 60
20.  Kindergarten Pottenhausen Krentruper Str. 14 (Pottenhausen)
21.   Sparkasse Paderborn-Detmold, 
      Filiale Kachtenhausen Bielefelder Straße 238
22.  Sporthalle Grundschule Kachtenhausen                         
      Am Sportplatz 17 
23.  Sporthalle „Bunte Schule“ 
      Grundschulverbund Hörste-Müssen, 
      Teilstandort Müssen Hörster Straße 11 (Müssen)
24.  Hotel „Hörster Krug“ Teutoburger-Wald-Str. 1 (Hörste)
25.  Sparkasse Paderborn-Detmold, 
      Filiale Heiden Marktstr. 19
26.  Hallenbad Lage, 
      Schulzentrum Werreanger Breite Straße
27.   Freibad Lage Schulzentrum Werreanger
28.  Freibad Hörste Am Freibad
29.  Freibad Heiden Tannenbergstr. 9
30.  Stadtwerke Lage Pivitsheider Str. 21
31.   Sporthalle Billinghausen Kammerweg 10
32.  Technikum Lage (VHS Lippe-West, Lange Str. 124)
33.  Firma TWP Ehlenbrucher Str. 45
34.  Volksbank PB/HX/DT Stauffenbergstraße 3-5
35.  TG Lage Turnhalle Am Jahnplatz 14
36.  TUS von 1913 Kachtenhausen Ehlenbrucher Str. 30 
37.   Filmwelt Lippe Daimlerstraße 15a
38.  REWE Markt (Müssen) Landwehrstraße 25
39.  Sporthalle Grundschule Hardissen                                    
      Richarda-Huch-Weg 1 - 3
40.  Sporthalle Hauptschule Maßbruch
      Brahmsstraße 9 - 11
41.   Gemeindehaus Ev. ref. Johannesgemeinde Kachtenhausen
      Ehlenbrucher Str. 10

Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 
Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet

sich im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                       0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                   1 10
Feuer/Krankentransport                                                             1 12
Polizeiwache Lage                                                                9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                       6 09 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                    6 01 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                         601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                         601 ‐ 666

Ihre Helfer und Berater

bei Trauerfällen
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Bestattungen
Tina Büschemann
Familienbetrieb seit 1929

Kirchliche Nachrichten

Christengemeinde e.V., Feldstr. 53
20. 06.:   18.30    Lobpreisabend/Bot‐
                              schaft (Kinder‐
                              betreuung),
24. 06.:   10.00   Gottesdienst
26. 06.:   18.30    Gebetskreis
Advent‐Gemeinde, 
Elisabethstraße 14a
22. 06.:   09.30   Bibelgespräch
                 10.30    Gottesdienst
                 17.00    Gottesdienst
23. 06.:   19.00   Bibelstunde
Ev. Freie Gemeinde 
Ehlenbrucher Str. 96
24. 06.:   10.00   Gottesdienst mit
                              Sonntagsschule
Freikirchliche Baptisten e.V.,
Edisonstraße 26
24. 06.:   10.00   Gottesdienst
                 10.00   Kindergottesdienst
Ev. Freikirche Mennoniten
Brüdergemeinde, Falkenstraße 24
23. 06.:   18.00   Gemeinde‐
                              Gebetsstunde
24. 06.:   09.30   Gebetskreis
                 10.00   Gottesdienst mit
                              Kindergottesdienst
26. 06.:   15.00    Seniorenkreis (letzter
                              Di. im Monat)
                 18.00   Sportgruppe 
                              AHF‐Schule
28. 06.:   10.00   Spielkreis für Eltern 
                              mit Kleinkindern,
                              Info bei Käty Lange 
                 18.00   Jungschar (10‐12 J.)

                 19.00   Frauen‐Bibelkreis
                              (14‐tägig)
                 19.30    Bibelstunde
                 20.00   Frauenchor (1 x mtl.)
29. 06.:   16.30    Teenkreis (13‐15 J.)
                 20.00   Jugendtreff (ab 16 J.)
Neuapostolische Kirche,
Gemeinde Lage,
24. 06.:   09.30   Gottesdienst
27. 06.:   19.30    Gottesdienst
Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
24. 06.:   18.00   Taizé‐Gottesdienst,
                              Pfr. Krause, Pfrn. 
                              Ehlebracht‐Krause, 
                              Hr. Pawellek
26. 06.:   19.30    Posaunenchor
27. 06.:   12.00    Frauenhilfe
28. 06.:   17.30    Jugendkreis T.A.G.
                 19.30    Kirchenchor
MBG Evangelische Freikirche 
Oerlinghausen/Kachtenhausen
23. 06.:   15.30    Südstadttreff für
                              Kinder von 6‐13 J.
                 18.00   Gebetsstunde
                 18.00   Kinder‐ und Jung‐
                              scharstunden b. 16 J.
24. 06.:   10.00   Gottesdienst
26. 06.:   15.00    Seniorentreff
                 17.00    Hausaufgabenhilfe
                 19.30    Frauenstunde 50+
27. 06.:   19.00   Bibelstunde
                 19.00   Kinderchor bis 11 J.
28. 06.:   19.00   Chorprobe
29. 06.:   17.00    Hausaufgabenhilfe
                 19.00   Jugendtreff

Evang.‐Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten), Schützenstraße 1
24. 06.:  10.00   Gottesdienst
                              mit Kindertreff
25. 06.:   19.30   Bibelstunde/
                              Bibelgespräch
Ev.ref. Kirchengemeinde Sylbach
24. 06.:   10.00   Familien‐Gottesdienst
27. 06.:   20.00   Frauenkreis
28. 06.:   19.30    BGSK
29. 06.:   19.00   Zwischen Zucker 
                              und Salz
Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
24. 06.:   10.00   Chorprobe
                 10.30    Gottesdienst mit
                              Sonntagsschule
25. 06.:   09.30   Mini‐Club
27. 06.:   09.30   Mini‐Club
                 15.00    Frauenstunde 
                              „Sommerfest”
                 18.00   Kirchlicher Unterricht
28. 06.:   15.30    Mini‐Jungschar
29. 06.:   19.30    Hauskreis Grüneke

Selbständige Ev.‐luth.
Christusgemeinde, Flurstraße 17
24. 06.:   11.00    Waldgottesdienst im
                              alten Steinbruch in 
                              Istrup mit Mittag‐
                              essen und Kaffee
                              trinken
26. 06.:   20.00   Singchor
28. 06.:   15.30    Kindertreff
                 20.00   Bläserchor

Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Gemeinde Marktkirche
24. 06.:   10.00   Gottesdienst,
                              Dr. Lesemann
Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Martin‐Luther‐Kirche
24. 06.:   11.00    Gottesdienst mit
                              Kinderaktionen und 
                              „Kulinarisches unter 
                              dem Kirchturm”,
                              Pfrn. Hilkemeier
Ev. ref. Gemeinde Heiden
24. 06.:   10.00   Gottesdienst, 
                              P. Hartmann
Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
24.06.:    10.00   Gottesdienst,
                              S. Henseleit

Kath. Kirche St. Peter und Paul,
Lage, Schillerstraße 11
24. 06.:   11.00    Hochamt
26. 06.:   18.00   Rosenkranzgebet
                 18.30    Heilige Messe
29. 06.:   18.30    Festhochamt, anschl. 
                              Gemeindetreff
E.L.I.A. Gemeinde e.V.,
Mühlenbrinkweg 8
24. 06.:   10.00   Gottesdienst
28. 06.:   19.30    E.L.I.A.‐Gebet
Landeskirchliche Gemein‐
schaft Im Gerstkamp 4
22. 06.:   17.00    Gebetskreis
26. 06.:   19.30    Gesprächskreis,
                              Pfr. Krause

Lage. Anlässlich der Wiederkehr
der Thronproklamation im Jahr
2003 zelebrierte die privat immer
noch freundschaftlich verbunde‐
ne Throngemeinschaft um Robby
Multhaupt und Bettina Börger‐
ding dieses Thronjubiläum mit ei‐
ner Wanderung zum „Hermann“
und abschließendem Ausklang
bei einem gemütlichen Essen bei
Milan. 
Auch für die kommenden Jahre
sind wieder, wie es mittlerweile
schöne Tradition ist, zahlreiche
Aktivitäten geplant.
Die Thronangehörigen können es
kaum glauben, dass ihre Regent‐
schaft schon 15 Jahre her ist, und
da es ihnen so gut gefallen hat,
hoffen Sie schon auf ein Wieder‐
aufleben 2019 – wer weiß!

Der Schützenthron 2003 mit Ih‐
rem König Robby Multhaupt (3. v.
r. oben) und Königin Bettina Bör‐
gerding (re. oben) bei ihrer Jubi‐
läumswanderung am Hermanns‐
denkmal.

Schützenthron 2003 feiert 15jähriges Thronjubiläum

Oerlinghausen‐Helpup. Am Mon‐
tag, 25. Juni, ruft das Rote Kreuz
in Helpup zur Blutspende auf.

Blutspender sind von 15 bis 19.30
Uhr in der Grundschule, Lagesche
Straße 26, herzlich willkommen.

Blutspendetermin in Helpup
Lage‐Hörste. Der Stammtisch der
AWO Hörste im Juni ist für Don‐
nerstag, d. 21. 06. 2018 terminiert.

Die Mitglieder treffen sich um
19:00 Uhr in der Waldgaststätte
zum Bienenschmidt.

AWO Hörste: Stammtisch

Lage‐Heiden (wi). Am Sonn‐
tag, 1. Juli 2018, veranstalten
die Blumen‐ und Gartenfreun‐
de Heiden ihren alljährlichen
Schnatgang mit Ausklang bei
Familie Büschemann, Tropha‐
gener Str.11.
Die sicherlich zahlreichen Wan‐
derer treffen sich um 10 Uhr an
der Grundschule Heiden,
Nichtwanderer kommen um
11.30 Uhr direkt zum Zielort.
Dort werden alle gemeinsam
ein paar schöne Stunden ver‐
bringen mit Grillwürstchen, ge‐
kühlten Getränken und anre‐
genden Gesprächen.

Gartenfreunde
wandern
Alljährlicher 
Schnatgang

am Sonntag, 1. Juli
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Lage (wi). In diesem Jahr kommt
es aufgrund von Baumaßnahmen
der Deutschen Bahn AG zu diver‐
sen Fahrplanänderungen und Er‐
satzverkehren. Betroffen ist u.a.
der Großraum Bielefeld. Hier
wirkt sich die Sanierung von drei
Eisenbahnbrücken auch auf den
Zugnahverkehr aus. Die erste
Bauphase hat begonnen am ver‐
gangenen Samstag, 16. Juni 2018,
und sie dauert bis Mitte März
2019.

Von Zugausfällen betroffen sind
im Raum Lage die Zuglinie RE 82
(„Der Leineweber“: Bielefeld Hbf
‐ Oerlinghausen ‐ Lage ‐ Detmold
‐ Altenbeken); außerdem zwei
Morgenfahrten der RB 73 („Der
Lipperländer“: Bielefeld Hbf ‐ Oer‐
linghausen ‐ Lage ‐ Lemgo). Nicht
betroffen ist die RB 72 („Ostwest‐
falen‐Bahn“), die auf der Strecke
Paderborn ‐ Detmold ‐ Lage ‐ Bad
Salzuflen ‐ Herford verkehrt.
Fahrplanänderungen und Ersatz‐

konzepte:
RB 73 „Der Lipperländer“ (Biele‐
feld Hbf ‐ Oerlinghausen ‐ Lage ‐
Lemgo): Die Fahrzeiten verschie‐
ben sich um 10 Minuten nach hin‐
ten. Lediglich zwei Fahrten am
Morgen entfallen und werden
durch einen Schienenersatzver‐
kehr ersetzt. 
Betroffene Schüler des Lüttfeld
Berufskollegs können am Mor‐
gen u.a. den Ersatzbus ab Lage
Bahnhof mit regulärem Halt in

Hörstmar und Lemgo nutzen. An‐
kunft des Busses in Lemgo‐Lütt‐
feld ist um 7:34 Uhr.
RE 82 „Der Leineweber“ (Biele‐
feld Hbf ‐ Oerlinghausen ‐ Lage ‐
Detmold ‐ Altenbeken): Diese Li‐
nie fährt nicht zwischen Bielefeld
Hbf und Lage. Zwischen Detmold
und Bielefeld Hbf sowie während
der Hauptverkehrszeit zwischen
Bielefeld Hbf und Lage werden
Schienenersatzverkehre mit Um‐
stieg in Bielefeld‐Sieker in die

Stadtbahn (Linie 2) eingerichtet.
Alternative Reisemöglichkeiten
gibt es bis Detmold mit der RB 72
und der RB 61 (Umstieg in Her‐
ford) oder bis Lage mit der RB 73.
Fahrgäste, die mit den von länger‐
fristigen Ausfällen betroffenen
Zuglinien RB 74 („Senne‐Bahn“:
Bielefeld Hbf ‐ Sennestadt ‐
Schloß Holte ‐ Paderborn), RB 75
(„Haller Willem“: Bielefeld Hbf ‐
Halle/Westf. ‐ Osnabrück) oder RE
82 unterwegs sind, können sich

unter der kostenlosen Hotline
0800 / 0007711 oder auf der Web‐
site www.baustellenfahrplan‐
owl.de informieren. Hier gibt es
außerdem Infos zur „Treueaktion
Baustelle“: Sie richtet sich an Abo ‐
kunden, die regelmäßig mit der
RB 74, RB 75 oder RE 82 fahren
und von den Zugausfällen betrof‐
fen sind.
Auskünfte zu Fahrplänen etc. sind
auch auf den Websites der Ver‐
kehrsunternehmen erhältlich.

Baumaßnahmen im Schienenverkehr
Fahrplanänderungen und Ersatzverkehre auf der Strecke Lage ‐ Bielefeld

Bei der RB 73 („Der Lipperländer“) ändert sich wenig auf der Strecke Bielefeld Hbf ‐ Oerlinghausen ‐ Lage
‐ Lemgo). Die Fahrzeiten verschieben sich um 10 Minuten nach hinten. Zwei Morgenfahrten entfallen. Für
diese Fahrten gibt es einen Ersatzbus von Lage Bahnhof bis Lemgo‐Lüttfeld. Foto: wi

Endstation. Alle aussteigen! Seit Samstag, 16. Juni, verkehrt die RE 82 („Der Leineweber“) nicht mehr zwi‐
schen Lage und Bielefeld Hbf. Für Fahrgäste aus Altenbeken ist in Lage Endstation. Es gibt Schienenersatz‐
verkehre von Detmold bis Bielefeld Hbf bzw. von Lage bis Bielefeld Hbf. Foto: wi

Detmold / Lage (wi). Brigitte Fen‐
ner aus Heiden, Pfarrerin für Frau‐
enarbeit der Lippischen Landes‐
kirche, predigt am Freitag, 22. Ju‐
ni, um 17 Uhr im Sitzungsaal des
Kreishauses in Detmold (Felix‐Fe‐
chenbach‐Str. 5). Anlass ist das Ju‐
biläum „100 Jahre Frauenwahl‐
recht“.
Seit 100 Jahren haben Frauen in
Deutschland das Recht, wählen
zu gehen und sich wählen zu las‐
sen. Bis dahin war dies allein den
Männern vorbehalten. Unter
dem Titel „Jede Stimme zählt“

macht die landeskirchliche Got‐
tesdienstreihe „Profile“ am Frei‐
tag, 22. Juni, um 17 Uhr im Sit‐
zungssaal des Kreishauses in Det‐
mold Station. Damit steht zusätz‐
lich zu 100 Jahre Frauenwahlrecht
ein weiteres Jubiläum im Mittel‐
punkt: 80 Jahre Evangelische
Frauen in Lippe (EFiL).
Der Gottesdienst ist eine Koope‐
ration der EFiL mit den Gleichstel‐
lungsstellen des Kreises Lippe
und der Stadt Detmold. Engagier‐
te Frauen in Kirche und Politik so‐
wie Akteurinnen des politischen

Lebens wollen diesen Gottes‐
dienst gemeinsam mit vielen an‐
deren interessierten Menschen
feiern, und zwar dort, wo Politik
gestaltet wird, im Sitzungssaal
des Kreistages.
Die Gleichstellungsbeauftragten
des Kreises und der Stadt Detmold,
Nicole Krüger und Regina Homey‐
er, wirken im Gottesdienst mit. Als
Gesprächsgäste auf dem bunten
Sofa der Profile‐Reihe sind die
Landtagsabgeordnete Ellen Stock
(Lage) und die Synodale Frie derike
Miketic (Detmold) mit dabei.

„Jede Stimme zählt“
Profile‐Gottesdienst zu 100 Jahre Frauenwahlrecht am Freitag, 22. Juni

Lage. Mit einem bunten 90mi‐
nütigem Programm haben ca.
450 Gottesdienst‐Teilneh ‐
mer/innen einen Gottesdienst
zum Thema „LIP – Leben im Pa‐
radies“ gefeiert. Es war eine gu‐
te Zusammenarbeit zwischen
den Christen der Evangelischen
Allianz in Lage, sowie ein tolles
Erlebnis für alle Teilnehmenden.
Veranstalter war „Die Ev. Alli‐
anz, Christen aus Kirchen, Frei‐
kirchen und Gemeinschaften“.
Am Gottesdienst haben mitge‐
wirkt Christen aus der Ev. Frei‐
kirche MBG, Falkenstr. 24, Lage;
der Ev. Freikirchliche Gemeinde,
Schützenstr. 1, Lage; der Ev. Me‐
thodistische Kirche, Hinden‐
burgstr. 19, Lage; der Chri s ‐
tengemeinde, Feldstr. 53, Lage;
der Ev. freie Gemeinde Ehlen‐
brucher Str. 98, Lage‐Ehlen‐
bruch; der Ev. reform. Kirche
(Marktkirche); die Ev. Luth. Kir‐
che, Sedanplatz, Lage; der Lan‐
deskirchliche Gemeinschaft,
Gerstkamp 4, Lage; sowie der

E.L.I.A‐Gemeinde, Mühlen‐
brinkweg 8, Lage.
Junge Leute haben den Gottes‐
dienst moderiert, eine Band jun‐
ger Leute aus div. Gemeinden
hat den Gesang im Gottesdienst
mit fetziger Begleitung aufge‐
pappt. Diverse Beiträge zur Fra‐
ge, ob man nun in Lippe im Pa‐
radies lebe oder nicht, haben
zur Erkenntnis geführt, dass nur
Jesus Christus unserem Leben
eine solche Richtung und Inhalt
geben kann, dass wir auch in La‐
ge Paradies erfahren – ein Le‐
ben mit Sinn und Pers pektive. 
Die Predigt von Pastor Christian
Fischer betonte zugleich, dass
dort etwas von Gottes Paradies
auf der Erde erlebt wird, wo
Chris ten ihrem Auftrag nach
Einheit im Glauben an Christus
nach kommen. So wird Christ‐
sein auch für die lebendig – ein‐
ladend und ein hilfreicher Hin‐
weis auf das Paradies, das hier
so weit weg scheint, wenn man
die täglichen Meldungen von

Leid und chaotischen Verhält‐
nissen liest und sieht. Ein Be‐
richt von Flüchtlingen aus Lage,
die auf der Suche nach dem Pa‐
radies in Deutschland waren
und hier den „persönlichen
Glauben an Jesus Christus ge‐
funden haben“ hat den Gottes‐
dienstteilnehmern, die auf der
Suche nach diesem Paradies
sind, einen wichtigen Denkan‐
stoß gegeben. In einer gemein‐
samen Aktion wurde ein Trans‐
parent (Foto) mit dem Motto
des Sonntags, zusammen mit ei‐
nem Blütenband, das für die
Vielzahl von Gemeinden stand,
die sich an diesem Allianz‐Got‐
tesdienst beteiligt hatten.
Viele junge Familien mit Kindern
haben an diesem Gottesdienst
teilgenommen. Unter der Lei‐
tung von Pastor Günter Loos
von der Ev. methodistischen Kir‐
che und seinem Team hatten die
vielen Kinder ihr eigenes Pro‐
gramm zum Gottesdienstthe‐
ma im angrenzenden Gemein‐

dehaus der Ev. reformierten
Marktkirche.
Eine am Rande des Marktplat‐
zes aufgestellte „Event‐Kirche“
diente den Teilnehmern später
als Büfett für ein gemeinsames
Mittag essen, zu dem viele Teil‐
nehmer etwas beigetragen hat‐
ten. Und ähnlich wie im Brot‐
vermehrungswunder in der Bi‐
bel reichte das Mitgebrachte für
alle, die später auch das gemein‐
same Picknick genossen haben,
um satt zu werden.
„So möchte ich Ihnen zum
Schluss nochmals ganz herzlich
für Ihre Unterstützung als Stadt
Lage danken. Sie haben uns mit
der Zurverfügungstellung des
Marktplatzes, der Bühne, der
Stühle vom Schulzentrum Wer‐
reanger sowie seitens des Ord‐
nungsamt für die Anbringung
eines Transparents sehr unter‐
stützt. Auch, dass wir wieder
kos tenlos einen Stroman‐
schluss zur Verfügung gestellt
bekamen, hat uns sehr gefreut,
so der Dank von Wilfried Schus ‐
ter. 

„LIP – Leben im Pardies”
Gemeinsamer Open‐Air Gottesdienst der Evangelischen Allianz in Lage

Ca. 450 Besucher zählten die Christen der Evangelischen Allianz am vergangenen Sonntag auf dem Mark‐
platz beim Gottesdienst zum Thema „LIP – Leben im Paradies”.
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Veranstaltungskalender

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr ge‐
öffnet.

Seniorentreff, 10.00 Uhr, Bürger‐
haus am Clara‐Ernst Platz.

Lippischer Heimatbund Lage,
Vereinshaus „Altes Gefängnis“
(Plaßstr. 1) von 11.00 ‐ 12.00 Uhr
geöffnet.

AWO Lage, „Volker Schnüll be‐
richtet über seine missionari‐
schen Tätigkeiten auf Haiti”, 14.30
‐ 16.30 Uhr, Seniorentreff am
Jahnplatz.

AWO Lage, Beratung für Senio‐
ren, 14.30 ‐ 17.00 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz (Tel. 05232‐
2234).

TuS Kachtenhausen, Senioren ‐
skat (ab 60 Jahre), 15.00 Uhr, Il
Trio am Sportzentrum in Kachten‐
hausen.

Haus‐, Wohnungs‐ und Grundei‐
gentümer Verein Lage, Sprech‐
stunde, 16 bis 18 Uhr, Gerichts‐
straße 12.

Sportschützen der Schützengil‐
de Lage jeden Montag und jeden
Freitag von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr Sportschießen für jeden
Mann/jede Frau ab 12 Jahre auf
dem Schießstand in der Eichenal‐
lee.

Lagenser Mittsommer, Open Air‐
Stadtmarketing Verein Lage,
19.00 Uhr, Konzert auf dem
Marktplatz.

Schuldnerberatung des DPWV
(nur nach tel. Vereinbarung unter
05232‐601547).

AWO Müssen‐Billinghausen, Se‐
niorensport, 10.15 bis 11.15 Uhr,
Sporthalle Müssen.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 14.00 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

AWO Lage, Sitzgymnastik mit
Musik, 14.30 ‐ 16.30 Uhr, Senioren‐
begegnungsstätte am Jahnplatz.

AWO Heiden, Begegnungsstätte,
14.30 Uhr, Berkenkamp haus.

AWO Pottenhausen, Skatrunde,
15.00 ‐ 17.00 Uhr, Jugendraum
Pottenhausen.

CDU‐Geschäftsstelle in der Lan‐
gen Straße von 15.00 ‐ 17.00 Uhr
geöffnet.

Verkehrsamt Lage, Lachyoga,
16.00 Uhr, Haus des Gastes.

Boule Sport für Jedermann, ab
16.00 Uhr, Anfänger/innen will‐
kommen, Sportzentrum des TuS
Ehrentrup, Pivitsheider Str. 101.

Gruppenstunde der MalteserJu‐
gend für Kinder und Jugendliche
von 8 bis 17 Jahre, 17.00 Uhr, Ka‐
tholisches Pfarrheim St. Peter
und Paul, Schillerstrasse 11.

Sportabzeichenabnahme, 18.30
Uhr, Carl‐Heinz‐Reiche‐Stadion.

Chorprobe des Kirchenchores
Kachtenhausen, 18.30 Uhr, Ge‐
meindezentrum Ehlenbrucher
Straße.

Großtauschtag, Briefmaken
Sammler Verein Lage, 19.00 Uhr,
Ellernkrug.

Blaues Kreuz i. D., Begegnung ‐
Selbsthilfegruppe Alkohol u. Me‐

dikamente, 19.00 Uhr, Lage, Hin‐
denburgstraße 1.

Amnesty International, 20.00
Uhr, Gemeindehaus an der Markt‐
kirche.

MGV Frohsinn Kachtenhausen,
Chorprobe, 20.15 Uhr, Gemeinde‐
haus Kachtenhausen.

Freitag, 22. Juni

Mittwoch, 27. Juni

Samstag, 23. Juni

Sonntag, 24. Juni

Montag, 25. Juni

Dienstag, 26. Juni

Donnerstag, 28. Juni

Open Stage, Stadtmarketing Ver‐
ein Lage, 11.00 Uhr, Innenstadt.

SPD‐Bürgerbüro, Lange Stra ße
92, ist von 10.00 ‐ 12.00 Uhr geöff‐
net.

CDU‐Geschäftsstelle in der Lan‐
gen Straße ist von 10.00 bis 12.00
Uhr geöffnet.

Reitverein Ravensberg Lippe,
Schnuppervoltigieren, 13 bis 14
Uhr, Infos unter 05232‐4675.

Pfadfindergruppe Lage „Stamm

der Ritter“, Gruppenstunden für
6 ‐ 15‐jährige, 14.00 ‐ 16.00 Uhr,
Pfadfinderheim, Am Obstgarten 1
(www.pfadfinder‐lage.de).

Schüßler‐Ergänzungssalze 13‐17,
Biochemischer Verein Lage, 15.00
Uhr, Gemeindehaus der ev.‐luth.
Kirche am Sedanplatz.

Offener Spinn‐ und Handarbeits‐
treff, 14 bis 17 Uhr, Ziegeleimu‐
seum Lage‐Hagen.

Schuldnerberatung des DPWV
von 10.00 bis 12.00 Uhr, Lange
Straße 67 in Lage oder nach tel.
Vereinbarung unter 05231‐
5004691 .

AWO Lage, Handarbeiten und
Bas teln, 13.00 ‐ 17.00 Uhr, Skat‐
runde 13.00 ‐ 17.00 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz.

AWO Müssen‐Billinghausen, Se‐
niorentanz, 15.30 bis 17.00 Uhr,
TuS‐Culum.

Sprechstunde des Sozialpsychia‐
trischen Dienstes in Lage, Telefon
601 ‐ 406.

Sportschützen der Schützengil‐
de Lage jeden Montag und jeden
Freitag von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr Sportschießen für jeden
Mann/jede Frau ab 12 Jahre auf
dem Schießstand in der Eichenal‐
lee.

Schuldnerberatung des DPWV
(nur nach tel. Vereinbarung unter
05232‐601547).

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

AWO Heiden, Seniorengym nas ‐
tik, 14.00 bis 15.00 Uhr, Turnhalle.

Reitverein Ravensberg Lippe,
Voltigieren für Anfänger, 15 bis 17
Uhr, Info unter 05232‐4675.

Jungschar Mädchen und Jungen
(7 ‐ 10 Jahre), 16.00 ‐ 18.00 Uhr, Ge‐
meindehaus Pottenhausen.

Boulen für alle  Waddenhauser,
17.00 Uhr, Boulbahn auf dem
Dorfplatz am Ehrenmal.

Herzgruppe, Koronarsport (LC
Lage), 18.45 Uhr, Turnhalle Grund‐
schule Sedanplatz.

LIPs in motion, Chorprobe, 19.30
Uhr, Bürgerhaus.

Schuldnerberatung des DPWV,
10.00 ‐ 12.00 Uhr u. 15.00 ‐ 17.00
Uhr, City‐Center, 1. OG, Zimmer
300, Beratung nur nach Anmel‐
dung unter Tel. 601‐547.

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 13.30 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

AWO Lage, Sport mit Älteren,
15.30 bis 16.30 Uhr, Sekundar‐
schule in der Friedrichstraße.

TG Lage, Hobby‐Skat, 16.30 ‐ 19.30
Uhr, Gemeinschaftsraum der TG
Halle am Jahnplatz – Gäs te sind
willkommen.

Kinder‐/Jugendschach Turm La‐
ge, 17:00‐18:30 Uhr im Schulzen‐
trum Werreanger, Treffpunkt
Haupteingang.

Männer‐Fitness „Bewegung tut
gut”, Rücken, Becken Bauch u.
Schulter, 18.30‐19.30 Uhr, Turn‐
halle Hagen.

Freundeskreis Suchtkrankenhil‐
fe trifft sich, 20.00 bis 22.00 Uhr,
Gemeindehaus an der Marktkir‐
che.

Feuerwehr Musikzug Heiden,
20.00 Uhr, Probenabend.

MGV Liederheim, Chorprobe,
20.00 bis 21.30 Uhr, Brasserie
Max.

Akkordeonprobe „Tastenbre‐
cher”, 20.00 Uhr, bei Ralf Schroe‐
ter, Grenzzstraße 11, Lage‐Müs‐
sen (Tel. 05232‐85663).

Lippischer Frauenchor „la musi‐
ca” Lage‐Hagen, Chorprobe, 20
bis 21.30 Uhr, Gemeindehaus der
Marktkirche in Lage.

22.06. bis
28.06.2018

Lage. Mit einigen Jugendlichen
und Betreuern ging es vergange‐
nen Sonntag zum Fußballmuseum
nach Dortmund.
Dank eines Zuschusses von der
Sparkasse Paderborn‐Detmold
konnte die Fahrt realisiert werden
und den Jugendlichen wurde so‐

mit ein spannender Ausflug zum
Saisonabschluss geboten.
Am Vormittag ging es mit der Bahn
von Lage Richtung Dortmund. In
der selbsternannten "Fußball‐
hauptstadt" gab es dann Fotos
vorm Museum, gefolgt von einer
interessanten Führung durch die

Geschichte und Gegenwart des
deutschen Fußballs. Nach dem ge‐
meinsamen Essen war noch Zeit
die interessanten Ecken in Grup‐
pen genauer zu erkunden. Ein
spannender, aber auch anstren‐
gender Tag endete mit der Fahrt
zurück ins Lipperland.

Der TTV entdeckt die Deutsche Fußballhistorie

Lage. Seit mehreren Wochen lau‐
fen die Arbeiten zur Erstellung
des ersten Lagenser Kunstrasen‐
platzes am Schul‐ und Sportzen‐
trum Werreanger. Anlass genug
für den Vorstand der SPD‐Rats‐
fraktion Lage, sich selbst vor Ort
ein Bild von dem Baufortschritt zu
machen. Abgesehen von einigen
Restarbeiten ist der Platz fast fer‐
tiggestellt. „Wir freuen uns ganz
besonders über den ersten Kunst ‐
rasenplatz in Lage. Schließlich ha‐
ben wir diesen bereits in den
Haushaltsplanberatungen für das
Jahr 2015 eingefordert“, so Frak‐
tionsvorsitzender Hans Hofste.
In den letzten Wochen bestimm‐
te die Standortsuche für den drit‐
ten Kunstrasenplatz in Lage die

politischen Diskussionen. Hans
Hofste: „Als erste Fraktion haben
wir dabei erkannt, dass bei all dem
Für und Wider der einzelnen
Stand orte am Ende keine Vereine
als Verlierer vom Platz gehen soll‐
ten. Deshalb haben wir für alle an‐
tragstellenden Vereine mindes ‐
tens ein Kunstrasen‐Kleinspiel‐
feld beantragt.“ 
Neben dem Standort Kachten‐
hausen für das dritte Großspiel‐
feld werden nun die SpVg Hagen‐
Hardissen, der TuRa Heiden und
der RSV Hörste Kleinspielfelder
mit einem Kunstrasenbelag und
einer voraussichtlichen Platzgrö‐
ße zwischen 90x45 Meter (Ha‐
gen) und 70x50 Meter (Heiden
und Hörste) erhalten. „Durch die

jüngsten Entscheidungen wer‐
den die fußballtreibenden Verei‐
ne in Lage künftig optimale Bedin‐
gungen vorfinden“, so Hans Hofs ‐
te abschließend.

Erster Kunstrasenplatz fast fertig
SPD‐Fraktion besichtigt Baustelle am Werreanger

Von links: stv. Fraktionsvorsitzender Hans‐Martin Kaup, Fraktionsvorsitzender Hans Hofste, Matthias Kalk ‐
reuter, Hartmut Schäfer, Gisela Ellerbrok, Stadtverbandsvorsitzender Rolf Kamphausen, Marion Steffen‐
Fritz. Foto: privat

Polizeiberichte

Fahrzeug von Paketdienst 
aufgebrochen
Lage. In der Zeit zwischen Freitag‐
abend 20.00 Uhr und Samstagmor‐
gen 08.00 Uhr haben Unbekannte
einen in der Bahnhofstraße abge‐
stellten Kleintransporter eines Pa‐
ketdienstes aufgebrochen. Aus dem
Fahrzeug wurden 15 Pakete mit un‐
bekanntem Inhalt entwendet.
Hinweise und verdächtige Wahrneh‐
mungen zu diesem Diebstahl bitte
an die Polizei in Lage, Telefon 0 52 32
/ 95 95 0.

Betrunkener Zwillingsbruder 
hilft betrunkenem Zwillingsbruder
Lage. Am Samstagmorgen gegen
08.45 Uhr kam auf der Lemgoer Stra‐
ße ein 22 Jahre alter betrunkener
Pkw‐Fahrer aus Lage aufgrund sei‐
nes erheblichen Alkoholgenusses
beim Abbiegen von der Fahrbahn ab
und er fuhr dort in den Straßengra‐
ben. In diesem verunfallten Pkw be‐
fanden sich zwei weitere Mitfahrer.
Alle Personen blieben unverletzt.
Der alkoholisierte Unfallfahrer rief
nun seinen Zwillingsbruder zu Hause
an und bat ihn um Hilfe bei der Ber‐
gung des Pkws aus dem Straßengra‐
ben. Der um Unterstützung gebete‐
ne Bruder fuhr mit seinem Pkw um‐
gehend zur Unfallstelle und wollte
dort das Fahrzeug seines Zwillings
aus dem Graben schleppen. Wäh‐
rend dieses Abschleppvorganges
traf die von Zeugen alarmierte Poli‐
zeistreife ein. 

Die Beamten stellten nicht nur
beim Unfallfahrer, sondern auch
beim helfenden Bruder erheb‐
lichen Alkoholgenuss fest. Beiden
Brüdern wurde eine Blutprobe ent‐
nommen. Um die Bergung des ver‐
unfallten Fahrzeugs kümmerte
sich dann ein Abschleppdienst.

Pferd auf der Weide geschnitten ‐
Polizei bittet um Hinweise
Lage‐Billinghausen. Zwischen
Sams tagabend und Sonntagmit‐
tag ist eine Stute auf einer Weide
an der Billinghauser Straße von ei‐
nem Unbekannten vorsätzlich ver‐
letzt worden. Ein Ermittlungsver‐
fahren gegen Unbekannt wegen
Verstoßes gegen das Tierschutz‐
gesetz ist bereits eingeleitet. Das
Pferd stand auf einer Weide in der
Nähe zum Hellweg, als es von ei‐
nem bislang unbekannten Täter
mit einem Messer oder ähnlichen
Schneidwerkzeug vorsätzlich an‐
gegangen wurde. Die ärztliche
Untersuchung der Wunde ergab,
dass diese Verletzung nur durch
fremde Einwirkung entstanden
sein kann. Der Tatort an der Billing‐
hauser Straße ist eine Weide auf
dem Teilstück, das in Richtung Sta‐
pelage führt (in der Nähe des Hell‐
wegs). Das KK Lage bittet nun um
Hinweise. Wer im genannten Ge‐
biet Personen oder Fahrzeuge be‐
obachtet hat, der wird gebeten
sich unter 05232 / 95950 bei den Er‐
mittlern zu melden.

www.lage.online



F E N S T E R B A U

Telefon:
05232/5483
Fax:
05232/2905
ROLLADEN • MOTORE • REPARATUREN

32791 Lage-Pottenhausen

B E C K M A N N

Impressum

Der Postillon: 
Herausgeber und Verlag 
Der Postillon, Inh. Peter Thiele e. K.
Lange Straße 90, 32791 Lage, 
Tel. (0 52 32) 33 34

Anzeigenannahme: (0 52 32) 3334
Fax (05232) 18177
Redaktion: (0 52 32) 92 09 70, 
Fax: (0 52 32) 1 81 77
www.Postillon.com
e‐Mail: Info@Postillon.com
Anzeigenleitung: Ingrid Thiele,
Redaktion:  Peter Thiele,
alle in Lage, Lange Straße 90.

Druck: 
Oppermann Druck‐ und Verlags 
GmbH & Co., Gutenbergstr. 1, 
31552 Rodenberg.

Der Postillon erscheint wöchentlich
unverb. mittwochs.
Auflage: 18.000 Exemplare. 

Der Postillon  ist neutral und unabhän‐
gig. Es werden Anzeigen aller Intere s ‐
sengruppen veröffentlicht.  Für den
Text  ist der Inserent verantwortlich. 
Für Rücksendungen unaufgefordert
eingesandter Manuskripte, Bücher,
Zeitschriften und Bil der übernimmt die
Redaktion keine Verantwortung.

Z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste  
Nr. 43 vom 01. Januar. 2018.

Mittwoch, 20. Juni 2018 11

www.lage.online 
NEU • NEU • NEU:

Jetzt auch mit
aktuellen Videos!

Meisterbetrieb André Kulinna
Heizungs- und Sanitärtechnik

32791 Lage
Telefon 05232 / 979717

www.kulinna-kundendienst.de
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Kleinanzeigen

Verschiedenes

Minigolfzentrum
Lippe‐Detmold, Familienbahn +
Sportbahn. Einmalig in OWL!
Blomberger Str. 65, Tägl., Tel.
0178‐4551228.
Barrierefreie,
seniorengerechte Bäder … der‐
fliesenfuchs.de, 0171‐3569862.
Fußpflege im
Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.
Umzug zu teuer?
Seniorenumzüge mit Herz! Nach ‐
lassräumungen + Entrüm pelung
aus einer Hand, Tel. LA 8013945.
Schuhmacherfachbetrieb
Holzkamp ‐ Schuhreparaturen al ‐
ler Art, schnell + preiswert ‐ Lem ‐
goer Str. 31, Parkplätze direkt
vorm Haus.
Professionelle Reinigung
von Fliesen‐ und Naturstein ‐
belägen … der‐fliesenfuchs.de,
0171‐3569862.

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435 Egeln,
Feld am Bruche 18, bundesweite Lie ‐
ferung, 039268/9869‐0, www.dach   ‐
bleche24.de (Ihr Produzent)!

3 ZKBB, 70 qm,
Lage‐Zentrum, 370,‐ € + Garage +
NK, Tel. 05202‐3756.

Kleines Haus oder Wohnung
mit Terrasse und Garten im
Bereich Lage‐Hagen (Nähe Zie ‐
gelei museum) zu mieten gesucht.
Angebote bitte unter P 01/14 an
den Postillon.

Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)
Kaufe bäuerliche Stücke
und alten Hausrat. Tel. 0151‐
22030592.

Urlaub/Freizeit

Ferien an der Nordsee?
Strandurlaub in St. Peter‐Ording,
FeHs bis zu 5 Personen, gehobene
Ausstattung, Info: www.strandur‐
laub‐st‐peter.de oder www.ferien‐
haus‐st‐peter.com Tel. 0173‐5371807.

Mietangebote

Stellenangebote

Mietgesuch

Minijob Verpackung 450 €
Wir suchen Aushilfen 

für das Verpacken 
unserer Produkte

als Minijob bis 450 Euro
in Lage.

Arbeitszeit: 12-17 Uhr 
nach Absprache.

HB HEIDEN-BILLERBECK GmbH
Im Seelenkamp 11
32791 Lage
Telefon
05232-6980172
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● Geld

● Vorsorge
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PB (Privat) Rente
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Postbank Finanzberatung AG
Engelbert-Kämpfer-Str. 42-46 • 32657 Lemgo

Hans-Joachim Nitsche
Regionalleiter

Tel. 05261-940746 • Mobil 0170-5503150
Fax 05261-940749 • E-Mail: HNitsche@bhw.de

Aus der Fraktion

FDP‐Fraktionssitzung
Die nächste Fraktionssitzung der
FDP Lage findet am Dienstag, den
26.06.2018, ab 19.30 Uhr im St. Jo‐
hann‐Raum des Rathauses statt.
Auf der Tagesordnung steht die
Vor‐ und Nachbereitung der Aus‐
schüsse. Gäste sind wie immer herz‐
lich willkommen.

CDU‐Bürgerbüro
Am Freitag, 22. Juni, hat das CDU‐
Bürgerbüro in der Langen Straße 92
in Lage von 10 bis 12 Uhr geöffnet.
Svetlana Begemann, Beauftragte
für Aussiedlerfragen und Integra‐
tion der CDU‐Lage, steht für Fragen
interessierter Bürgerinnen und Bür‐
ger zur Verfügung. Am Samstag, 23.
Juni, ist das CDU‐Bürgerbüro eben‐
falls von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Rats‐
herr Gerd Lütge steht für Gespräche
zur Verfügung. Telefonisch sind die
Ansprechpartner unter 0 52 32 ‐ 6 57
44 zu erreichen. 

CDU‐Fraktionssitzung
Die Mitglieder der CDU‐Fraktion im
Rat der Stadt Lage treffen sich am
Montag, 25. Juni um 20 Uhr zu ihrer
nächsten Fraktionssitzung im Rat‐
haus I, Sitzungssaal, Lange Straße,
Lage.
Der Fraktionsvorstand trifft sich um
19 Uhr am gleichen Ort.

SPD Büro geöffnet
Am Samstag, 23.06., ist das SPD‐Bü‐
ro geöffnet. Von 10:00 bis 12:00 Uhr
ist der Ratsherr Detlef Steffen An‐
sprechpartner für Fragen und Anre‐
gungen der Bürger/innen.

SPD Fraktionssitzung
Die nächste Sitzung der SPD Frak‐
tion in Lage findet am Dienstag,
26.06., statt. 
Die Gesamtfraktion trifft sich um
18:30 Uhr im Sitzungssaal des histo‐
rischen Rathaus. Der Vorstand
kommt um 17:45 Uhr zusammen.

Gezielte Verteilung 

meiner Beilagen 

auch in einzelnen 

Orten – das geht 

natürlich mit dem 

Postillon!
■ Der Postillon hat für jeden Werbe-
wunsch das richtige Produkt. 
Wenn Sie in Ihrer Werbung auf Prospekte 
setzen, können Sie die Werbemittel als 
Beilage im Postillon verteilen lassen. Und wenn Sie nur in Teilen des
Erscheinungsgebietes verteilen möchten – auch das ist möglich. Sie können die
Verteilung bis auf die einzelne Ortschaft selektieren. 
Selbstverständlich übernehmen wir auch gerne Konzept, Gestaltung und Druck
der Handzettel oder Flyer. Testen Sie uns! ■

Postillon
Lange Str. 90 • 32791 Lage • Tel. 05232 - 3334
www.postillon.com Mail: info@postillon.com

Das Beilagen-Angebot: Sie können die Gesamtauflage belegen, aber auch Teilauflagen
und sich die Ortschaften „herauspicken”, wo Ihre Beilage verteilt werden soll. 

Das Beilegen von 10.000 Prospekten (bis 20 g) kostet Sie z.B. nur Euro 470,- (zzgl. MwSt.)

(rgz/rae). Hitzewallungen und
Schweißausbrüche gehören zu
den häufigsten und bekanntes ‐
ten Begleiterscheinungen der
Wechseljahre. Sind diese stark
ausgeprägt, kann eine Hormoner‐
satztherapie (HRT) sie wirkungs‐
voll lindern und auch andere Be‐
schwerden und Veränderungen
positiv beeinflussen. Gynäkolo‐
gen verschreiben heute bevor‐
zugt ein Östrogen‐Gel wie Gyno‐
kadin Dosiergel. Es wird in niedri‐
ger Dosis über die Haut angewen‐
det, was die Leber entlastet. In
Kombination dazu hat sich natür‐
liches, körperidentisches Proges ‐
teron wie Utrogest als besonders
risikoarm bewährt. Weitere Op‐

tionen zur Behandlung und viele
Tipps: www.progesteron.de oder

www.hormontherapie‐wechsel‐
jahre.de.

Anzeige Anzeige
Gesund durch kritische Zeiten

Regelmäßige Bewegung stärkt die Abwehrkräfte und ist gut für die
schlanke Linie. Foto: rgz/Gynokadin/thx

Grüne Radtour mit Verbindung zur großen Politik
Lage. Bei bestem Radfahrwetter tra‐
fen sich die Lagenser Grünen zu einer
Radtour in Bielefeld. Sie fuhren eine
25 km lange Tour in der ostwestfäli‐
schen Metropole. Vom Siegfriedplatz
aus ging es Richtung Schücoarena,
dann nach Schildesche, zum Obersee,
Baumheide, Schelpmilse, Heeperholz
und dann den langen Grünzug zurück
Richtung Stadtzentrum. 
Politik kam auf der Strecke nicht zu
kurz. Es handelt sich hier nämlich um
den 'Global Goals Radweg'. Dies ist
eine in Deutschland einmalige Ein‐
richtung, die vom Welthaus in Biele‐
feld eingerichtet wurde. 
Auf der Strecke wird an 8 Stationen
über die nachhaltigen Entwicklungs‐
ziele der UNO informiert. In interes‐

santen plastischen Installationen
werden diese Ziele erfahrbar ge‐
macht: Armut beenden, Ungleich‐
heit verringern, Gleichberechtigung
ver wirklichen, Globale Partner‐
schaft, Nachhaltig konsumieren und
produzieren, Klimawandel stoppen,
Frieden und Gute Bildung. Peter
Wittmann als Tourbegleiter des
Welthauses gab zusätzliche Infor‐
mationen zu den Themen. 
Doch auch jenseits der großen Poli‐
tik gab es zahlreiche Eindrücke. Man
passierte die große, inzwischen re‐
naturierte Bodendeponie und hatte
das Glück den Storch zu sehen, der
sich seit einigen Jahren in der Nähe
von Baumheide angesiedelt hat. 
Viele Teilnehmer waren überrascht,

wie ausgedehnt die Grünzüge sind,
durch die der Radweg führt und das
auch in den innerstädtischen Berei‐
chen. So viel Naherholung hatte
man in der Großstadt nicht erwartet.
Der Weg ist nicht nur ein tolles
touris tiches Angebot in Bielefeld,
sondern er wird auch von vielen All‐
tagsradfahrern für innerstädtische
Verbindungen genutzt.
Ein weiterer Nebeneffekt ergab sich
für das Grüne Stadtradelteam. Es
konnten abends etliche Kilometer
eingetragen werden. Wer die Ergeb‐
nisse auf der Stadtradel‐Internetsei‐
te von Lage verfolgt, sieht, dass sich
die Grünen Radler mit dem Lagenser
Heimatbund ein Duell um die Füh‐
rungsposition liefern.
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1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt. 
Zzgl. Überführungskosten und gesetzlicher Mehrwertsteuer. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Ihr Volkswagen Partner

Kurt Stricker GmbH & Co. KG
Weidenweg 4, 32805 Horn-Bad Meinberg
Tel. 05234 / 82 33 – 11
www.autohaus-stricker.de

Mehr entdecken: www.autohaus-stricker.de

Polo 1.6 TDI, 59 kW (80 PS)
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 4,4/außerorts 3,3/kombiniert 3,7/
CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 97.

Ausstattung: Umfeldbeobachtungssystem „Front Assist“, Multifunktionsanzeige, Start-
Stopp-System, Berganfahrassistent, Reifenkontrollanzeige, elektr. Fensterheber vorne, 
4 Türen, Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung u. v. m.

GeschäftsfahrzeugLeasingrate monatlich 89,00 €1

Sonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Laufleistung pro Jahr: 10.000 km

You’ll never drive alone.
Golf 1.6 TDI, 85 kW (115 PS)
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 4,6/außerorts 3,8/kombiniert 4,1/
CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 106.

Ausstattung: Klimaanlage, Radio „Composition Colour“, Multifunktionsanzeige „Plus“, 
Müdigkeitserkennung, Start-Stopp-System, Reifenkontrollanzeige, elektr. Fensterheber vorne, 
elektr. einstell- und beheizbare Außenspiegel, Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung u. v. m.

GeschäftsfahrzeugLeasingrate monatlich 99,00 €1

Sonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung pro Jahr: 10.000 km
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